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In Ergänzung des Entscheides vom 27. November 1920 hat der
Gerichtspräsident III von Bern verfügt:

Es werden kraftlos erklärt: Die Talons und Coupons zu Obligation
Sehweiz. Eidgenossensehaft 3 %, 1897, Serie I, Nr. 19929 und 20634;
Obligationen Sehweiz.Eidgenossenschaft 3%, 1903, Seriell, Nr.4619,68461,70463
bis 70-166, 106137 bis 39; Schweiz.. Bundesbahnen %, 1899, Serie A,
Nr. 46551 und 46552, ferner Serie B, Nr. 63760, Serie D, Nr. 177964.

Bern, den 2: Dezember' 1920. (W 39)
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Mit Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 30. November
1920 wird verfügt:

Das Zahlungsverbot über die Obligationen Nrn. 17711/12, 3'A %,' Anleihen
1905 des Staates Bern (Hypothekarkasse) nebst den zudienenden Coupons
per 24. Oktober 1917 ff. wird aufgehoben und das Amortisationsgesueh, diese
Titel betreffend, abgewiesen; (W 40)

Bern, den 30. November 1920.
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Mit Bewilligung der H. Kammer des Obergerichtes des Kantons .Zürieh
wird der Inhaber des vermissten Sehuldbriefes per Fr. 600 d.d. 17. September
1879, zugunsten der Zürcher Kantonalbank, in Zürich (letztbekannter Schuldner:

Alfred Reiehling, bei der Kirche, Meilen, letztbekannter Gläubiger:
Zürcher Kantonalbank, in Zürieh), oder wer sonst über denselben' Auskunft
zu gehen imstande ist, aufgefordert, der Bezirksgeriehtskanzlei Meilen binnen
Jahresfrist von der ersten Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatte an,
von dem Vorhandensein der Urkunde Anzeige zu machen, unter der An-
•drobung, dass dieselbe sonst als kraftlos erklärt würde. (W 38*)

Meilen, den 20. Januar 1921.
Im Namen des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtsschreiber: Wettstein.

Die Lebensversiehcrungspoliee I 5638 der «Patria » Schweizerische Le-
bensversieherungsgescllsehaft auf Gegenseitigkeit, im Betrage von Fr. 1000.
lautend auf Karl Warmbrodt, in Twann, wird vermisst

Der allfällige Inhaber derselben wird hiermit aufgefordert, dieselbe innert
Jahresfrist naeh dem ersten Erseheinen dieser Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatte dem Richteramt Nidau vorzuweisen, ansonst sie als kraftlos

erklärt wird. (W 41*)

Nidau, 21. Januar 1921.
Der Gerichtspräsident i. V.: Aufranc.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio
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Ziirlcn -- Zurich — Zurigo
1921. 19. Januar. Allgemeine schweizerische Kranken- und Unfallkasse,

in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 117 vom 22. Mai 1917, Seite 821). In der
ausserordentlichen Delegiertenversammlung vom 20./21. November 1920 wurde
eine Revision der Statuten vorgenommen, dcrzufolge den bisher publizierten
Bestimmungen gegenüber als Aenderungen zu konstatieren sind: Die
Genossenschaft bezweckt, ihre Mitglieder nach dem Grundsätze der Gegenseitigkeit
während Krankheit und'Unfällen zu entschädigen. Sie unterstützt die
Angehörigen verstorbener Mitglieder durch die' Hinterlassencnfürsorge. Sie will
die Krankheitsverhütung möglichst fördern durch Aufklärung und
Unterstützung diesbezüglicher Bestrebungen und kann sieh Kassenverbänden an-
sehliessen. Die Kasse besteht aus versicherten Mitgliedern, Ehren- und
Passivmitgliedern. Neu eintretende Mitglieder haben folgende Eintrittsgebühr zu
entrichten: Bis zum Alter von 25 Jahren Fr. 1, vom 26. bis 30. Altersjahr
Fr. 2, vom 31. bis 35. Altersjahr Fr. 3, vom 36. bis 40. Altersjahr Fr. 4, vom
41. bis 45. Altersjahr Fr. 5, im-46.' Altersjahr Fr. 7, im 48. Altersjahr Fr. 8,
im 49. Altersjahr Fr. 9 und im 50. Altersjahr Fr. 10. Die monatlichen Beiträge'
der versicherten Mitglieder werden von der Delegiertenversammlung für je
drei Jahre festgesetzt. Passivmitglicdcr bezahlen einen jährliehen Beitrag
von-Fr. 5. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Delegiertenversammlung,
der Zentralvorstand von 7 Mitgliedern, die Verwaltung, die' Rek'urskommis-
sion, die-Revisoren und die Sektionen. Der Zentralvorstand vertritt die Ge-
-nossenschaft nach aussen. Präsident oder Vizepräsident führen je mit dem
Aktuar oder einem aridem Mitgliede des Zentralvorstandes oder dem
Verwalter kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Louis Rolli und Fritz
Geiger-Meili sind aus dem Zentralvorstand ausgetreten;-deren Unterschriften'
sind damit erlosehen. -Der Zentralvorstand besteht nunmehr aus: Jakob
Reimann, Mechaniker, von Winterthur. in -Zürich 4, -Präsident (neu); Jakob
Dürr-Unser, Schuhmacher, von Oeschelbronn (Württemberg),- in Zürich 1,

Vizepräsident (bisher); Heinrieh Baltensbergcr, Werkmeister, von Wülflingen,
in Seebach, Aktuar (bisher); Friedrieh Hoffmann, Schuhmacher, von urid in
Schlieren (bisher); Oskar Hauser, .Kaufmann,' von Zürich, in Zürich 7 (neu);
Eugen Hess, Kaufmann, von Zürieh, in Zürich 6 (neu), und Adolf Bretseher,
Schlosser, von Neftenbach, in Oerlikon (neu); letztere vier Beisitzer.. AJs
.Verwalter wurde gewählt: Josef Ottiger, von Rothenburg. (Luzern), • in
Zürieh 7.

19. Januar. Zürcher Installations- und Centra lheizungs-Genossenschaft,
in Zürich (S.'H. A. B. Nr. 249 vom 17. Oktober 1919, Seite 1830). In der
Generalversammlung vom 11. September 1920 wurde eine Revision der
Statuten vorgenommen, derzufolge' der Name der Genossenschaft abgeändert
wurde in: Zürcher Installations- und Zentralheizungs-Gesellschaft.

Metzgerei und -Wursterei. — 19. Januar. Inhaber der Finna
Ernst Rohner, in lllnau, ist Ernst Rohner-Tuchsehmid, von Reute (Appenzell),
in Rikon-Effretikon. Metzgerei und Wursterei. In. Rikon-Hlnau.

Seidenstoffe. — 19. Januar. Die Firma M. Kronheimer, in Zürich2
(S. H. A. B. Nr. 241 vom 10. Oktober 1918, Seite 1602), verzeigt als
nunmehriges Geschäftslokal: Tödistrasse 63.

Damenschneiderei. — 19. Januar. Fräulein Marie Bornhauser,
von Basel, in Zürich 1, und Julie Weber' geb. Bornhauser, von Reigoldswil
(Baselland), in Zürieh 1, haben unter der Firma Bornhauser & .Cie. in Zürich 1

eine Kollcktivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1921 ihren
Anfang nahm. Damenschneiderei. Hirschengraben 1. Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der bisherigen Kommanditgesellschaft unter der Firma
«Bornhauser & Co. >, in-Zürich 1. "

Bank- und Handelsgeschäfte, Liegensehaften. —
19. Januar. Johann Wehrli & Cie. Aktiengesellschaft, in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 299 vom 25. November 1920, Seite 2233). In ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 17. Noverriber 1920 haben die Aktionäre in Revision
der Gesellschafts-Statuten Absatz 3 von § 3 aufgehoben.

19. Januar. Esco A.-G. Publizitäts-, Verlags- & Handels-Gesellschaft,
Kleirihandels-Zentrale, Waren-Vermittlungsstelle für den gesamten sesshaften
und .wandernden Kleinhandel (Hausierer- und Markthändler-Zentrale), in Zü-

" rich (S. H. A. B. Nr. 305 vom 2. Dezember 1920, Seite 2282). Die Unterschrift
\ on Emil Sehäfer, Direktor, ist erloschen.

Velos. — 20. Januar. Inhaber der Firma Paul Ladner, in Zürich 8, ist
Paul Ladner, von Zürich, in Zürich 8. Velohandlung und Reparatur-Werk-
stflite. Kreuzstrasse 15.

Baumwollspinnerei, Buntweberei, Giesserei usw. —
20. Januar. Aktiengesellschaft Blumer & Biedermann (Soctet6 anonyme
Blumer & Biedermann), in Freienstein (S. H. A. B. Nr. 120 vom 11. Mai 1920,
Seite 882). Die Prokura von Jakob Bretseher ist erloschen.

Metzgerei und Wursterei. — 20. Januar. "Inhaber der Firma
Emil Arzethauser, in Uetikon a. See, ist Emil Arzethauscr, von Bilten (Glarus),
in Uetikon'a. See. - Metzgerei und Wursterei. Zum'Freihof.

Bäckerei.und Konditorei. — 20. Januar. Inhaber der Firma
Gustav Stutz, in -Uetikon a. See, ist Gustav Stutz, von Zürich, in Uetikon
a. See. Bäckerei und Konditorei. Langenbaum.

20. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma « La Neuchäteloise »
Soci6t6 Suisse d'assurance des risques de transport (a Neuchäteloise»
Schweizerische Transpört-Versicherimgs-Gesellschaft), in Neuehätel, hat ihre
Zweigniederlassung unter derselben Firma in Zürieh (S. H. A. B.
Nr. 247 vom 15. Oktober 1919, Seite 1814) aufgehoben'. Diese Firma 'und
damit die Unterschriften des Direktors Carl Grossmann, des Subdirektors
Friedrich Adolf Witz, sowie die Prokura des Constand Genet werden daher
hierorts anmit gelöscht.

'20. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Velocitas» Transports

International«, Succursale de Zurich, in Genf und Zweigniederlassung
in Zürich (S. H. A. B. Nt. 175 vom 25. Juli 1918, Seite 1214), hat in ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 26. Juni 1920. in teilweiser
Revision ihrer Gescllschaftsstatuten' die Erhöhung des Aktienkapitals um
Fr. 500,000 beschlossen und gleichzeitig die Durchführung dieses Beschlusses
konstatiert. Es beträgt daher das Aktienkapital nunmehr Fr. 1.500,000 (Franken

eine Million fünfhunderttausend) und ist eingeteilt in 1500 auf den
Namen lautende, vol leinbezahlte Aktien zu je Fr. 1000. Der Verwaltungsrat
besteht aus 3-:—12 Mitgliedern. Die übrigen früher publizierten Tatsachen
werden dureh diese Sfatutenrevision nicht berührt. Als weitere Verwaltungs-
ratsmitgliedcr mit Kollektivzcichnungs-Berechtigung zu zweien wurden
gewählt: Jean Dupeyrat, ministre plenipotentiaire, französischer Staatsangehöriger,

in Paris; John Gignoux/Conseillcr d'Etat, von Genf, in Eaux-Vives, und
Oscar Emile Ramuz; industriel, von Sullens (Vaud), in Lausanne. Geschäfts-
lokal: Bahnhofstrasse 67/Sihlstrasse 1, Zürich 1.

Dekorations- und Flaehmalerei. — 20. Januar. Inhaber
der Firma Heinrich Boyens, in Zürich 8, ist Heinrich Daniel Boyens-Brüseh,
von Zürieh, in Zürich 8. Dekorations- und"Flachmalerei. Gärtnerstrasse 7.
Die Firma erteilt Prokura an Karl August Holer-Pfau, von Zuzgen (Aargau),
in Zürich 8.

Tafelglas - und Spicgelhandlung. — 20. Januar. Die Firma
Ruppert, Singer .& Cie., in Zürich 4 (S.H. A.B. Nr. 166 vom 30. Juni 1913,
Seite 1205), Tafelglas- und Spicgelhandlung en gros, u. h. Gesellschafter:
Gottlieb Ruppert und August Singer, und Kommanditär: Jean Benninger, ist
infolge Hinschiedes des Gesellsehafters August Singer-und Ueberganges des
Unternehmens in .Aktiven und Passiven an die Firma «Ruppert, Singer &
Cie. Aktiengesellschaft, Tafelglas en gros & Spiegclmanufaktnr >, in Zürieh 4.
und daheriger Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen.-

Getreide, Futter- und Kolonialwaren. — 20. Januar.
Inhaber der Firma Emil Frey, in Zürieh 1, ist Emil Frey, von Masel/wanden
(Zürich), in Zürich 4. Agentur und Kommission- in Getreide, Futter- und
Kolonialwaren. Sehweizergassc 20.

21. Januar. Unter dem Namen Genossenschaft zur Herausgabe
einer sozialistischen'Zeltung hat sieh, mit Sitz in Zürieh, am 16. November
1919 eine Genossenschaft gebildet, welche die Herausgabe einer sozialistischen
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Zeitung zum Zwecke hat. Genossenschafter können werden Einzelpersonen
und Korporationen, die sich zu den durch, die Zeitung.vertretenen .Anschau¬
ungen bekennen. .Die Aufnahme erfolgt auf schriftliche Beitrittserklärung hin
durch den Genossenschaftsrat. Abgewiesene können den Entscheid der
Generalversammlung anrufen. Der Austritt erfolgt nach Art.- 684 O.R. Mit
Zweidrittels-Mehrheit kann ein Mitglied von der Generalversammlung
ausgeschlossen ' werden. Jeder Genossenschafter hat mindestens .einen Anteilschein

zu Fr. 10.zu zeichnen und einzuzahlen. Die Anteilscheine lauten auf_
den Famen und können nur mit Zustimmung des.Genosserischaftsrates'über¬
tragen werden. Bei Austritt eines Genössenschafters übernimmt die Genossen-:
schaft die Anteilscheine zum Bilanzwert des dem Austritt folgenden
Geschäftsahschlusses, höchstens jedoch zum Nennwert. Stirbt ein Genossenschafter,

so verfallen seine Anteilscheine dem Genossenschaftsvermögen.
Ueber die Verwendung allfälliger Ueherschüsse aus der Jahresrechnung nach
Abzug aller .Spesen, Verwaltungskosten, Steuern und Abgaben aller Art,
beschliesst die Generalversammlung, Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche
Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hiefür ist ausgeschlossen! Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, ein Genossenschaftsrat von
mindestens 7 Mitgliedern und die Geschäftsprüfungskommission. Der
Genossenschaftsrat vertritt die Genossenschaft nach aussen; er bezeichnet die-
jenigen Personen, welche namens der Genossenschaft zur Firmazeichnung
befugt sein sollen und setzt die Art und Form.der Zeichnung fest. Der .Ge¬
nossenschaftsrat hesteht aus: Dr. Heinrich Mcili,' Sekretär, von Zürich, in-
Höngg, Präsident; Paul Trautvetter, Pfarrer, von Basel, in Höngg,
Vizepräsident; Dr. Otto Vollcnweider, Bundesstenograph, von Zürich, in Jegen-
storf (Bern), Aktuar; Paul Steinmann, Commis, von Seuzach, in Zürich 3,
Quästor;-Marie Eggimann, Vorsteherin,"von Sumiswald, in Bern; Hans
Neumann, Eelektromonteur, Von Zürich, m Zürich 5; Clara Ragaz geh. Nadig,
Hausfrau, von Tamiiis (Grauhünden); in Zürich 7;- Dr. med. Ernst Moser, Arzt,
von und in Schaffhausen; Eduard Lanz, Architekt, von Biel, in Binningen
(Baselland); Friedrich Waithard,' Lithograph, von Bern, in Zürich 7; Emmy
Bloch, Lehrerin, von Zürich, in Zürich 8, und Karl Strauh, Sekretär, von
Zürich, in Zürich 2. "Der Präsident und der Quästor führen Kollektivunterschrift.

Geschäftslokal: Aemtlerstrasse 82, Zürich 3.

Bern — Berne — Berna
Bureau Belp (Bezirk Seftigen)

1921. 20. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma: Schweiz.
Kindermehl-Fabrik (Fabrique Suisse de Farine Lactee) (Fabbrica Svizzera di Farina
Lattea) (Swiss Infant Food Company) (Fabrica Suiza de Havina Lacteada),
mit Sitz, in B el p (S. H. A. B. Nr. 188 vom 21. Juli 1920, Seite 1415), hat
durch Verwaltüngsratsbeschluss vom 16. Dezember 1920 Kollektivprokura •

erteilt an Fräulein Klara Gysel, von Wildlingen (Schaffhausen),
Bureaubeamtin, in Belp, in der Weise, dass sie mit je einem der'andern Prokuristen
zur kollektiven Zeichnung' namens der Gesellschaft berechtigt ist. •

Bureau Bern
19. Januar. Unter dem Namen Schweizerischer Eisenbahner-Verband

(S. E. V.) gründet sich, .mit Sitz am jeweiligen Wohnort des Verbandspräsidenten,

zurzeit:mit Sitz in.Bern,.als Verein im Sinne von Art. 60 und
ff. des. Z. G. B. ein Verband von Beamten, Angestellten und Arbeitern der
schweizerischen Verkehrsanstalten. Der Verband hat 'die Verbesserung der
sozialen Verhältnisse seiner Mitglieder, sowie deren Hebung in -wirtschaftlicher

und heruflicher Hinsicht zum Zwecke. Er ist hestrebt, diesen Zweck zu
erreichen durch einheitliches solidarisches Vorgehen in allen Fragen, welche,
gemeinschaftliche Interessen der Mitglieder betreffen, .insbesondere durch
a) Vertretung ihrer Interessen'in allen beruflichen, sozial- und'wirtschafte'
politischen Fragen; b) Gewähiung des Rechtsschutzes gemäss besonderem
Reglement; c) Unterstützung in Not geratener Mitglieder und deren Familien-
durch Schaffung oder Förderung bereits bestehender. Sterbe-, Kranken- und
Unterstützungskassen; d) Unterstützung, aller Bestrebungen, ..welche die
allgemeine und herufliehe Ausbildung der Mitglieder bezwecken; e) Besprechung
und Behandlung von Berufsfragen; f) Aufstellung von Preisfragen von
allgemeinem und besonderem Interesse und Auszeichnung der hesten Arbeiten;
g) Schaffung und Förderung gemeinnütziger Einrichtungen;-h) Pflege kollegialer

Beziehungen unter den Mitgliedern; i) Herausgabc eines Vcrbands-
organes; k) Vertretung seiner Interessen innerhalb dem Föderativverhand
eidg. Beamter, Angestellter und Arbeiter, dem Schweiz. Arbeiterbund und dem
Schweiz. Gewerkschaftsbund. Die Statuten sind in der Gründungsabgeord- <

neten-Versammlung vom 30. November .1919 in Bern angenommen worden.
Desgleichen die Abänderungen und Ergänzungen in der zweiten
Abgeordneten-Versammlung vom 20./21., November : 1920. Der Verein-ist auf
unbestimmte Dauer gegründet. Als Mitglied kann jeder Verein des Personals
schweizerischer-Verkehrsanstalten, der schweizerisch organisiert ist, • aufge-•
nommen werden. Mit. der Aufnahme eines Vereins werden dessen Mitglieder
auch Mitglieder des Schweiz.. Eisenbahnerverbandes. Die Aufnahme erfolgt
durch Beschluss des Verbandsvorstandes auf Grund eines schriftlichen
Gesuches, Annahme der bestehenden Statuten und Entrichtung des statutarischen
Beitrages. Der Verein hat folgende Organe: a) Die Urabstimmung der Mit;
glieder; b) die Generalversammlung, -.. hezw. örtlich hegrenzte
Mitgliederversammlungen; c) die Abgeordneten-Versammlung; d) die Verbändsleitung,
als Gescliäftsleitung; e) 'die 'Geschäftsprüfungskommission; f) die
Unterverbände. Der Verhandsvorstand setzt sich. zusammen aus dem Verbands-
präsidenten, der Geschäftsleituug, den Zentralpräsidenten der angeschlossenen

Unterverbände, im Maximum 14 von der Abgeordneten-Versämmlüng zu
bezeichnenden Mitgliedern. Der Verhandspräsident vertritt den Verhand.nach
aussen und führt den Vorsitz im Verhandsvorstand und in der Geschäftsleitung.

Die Amtsdauer beträgt drei Jahre, Derselbe ist wieder wählbar. Der
Verbandsvorstand konstituiert sich selbst mit Ausnahme des gemäss Art. 6

von der Abgeordneten-Versammlung zu wählenden Präsidenten. Die Gescliäftsleitung

besteht aus dem Verbandspräsidenten und je einem am Wohnorte
desselben domizilierten - Vertreter der angeschlossenen Unterverbände als
Mitglieder. Die Geschäftsleitung gilt als Vorstand im Sinne von Art, 69 des
schwöiz. Zivilgesetzes. Die Bekanntmachungen, welche vom Verein ausgehen,
erfolgen im offiziellen Verbandsorgan, das als der «Eisenbahner», «Le
Cheminot» und «II ferroviere» in Wocheriausgabe erscheint und für die
Mitglieder des S. E. V. obligatorisch ist. Die Vertretung nach aussen und die
rechtsverbindliche Führung der Unterschrift namens des Vereins stehen zu
dem Präsidenten oder Vizepräsidenten der Geschäftsleitung, und zwar in
kollektiver. Zeichnung mit den die Sekretariats- beziehungsweise die Kassau
geschäfte besorgenden Verbandsbeamten. Die Verbandskasse wird gebildet
aus den jährlichen Beiträgen der Mitglieder,'die von der Abgeordneten-Versammlung

festgesetzt, werden, und weitern Einnahmen. Die Unterverhände
erheben durch ihre Sektionen einen einheitlichen Zentralbeitrag und liefern'
denselben, .ihrer genauen Mitgliederzahl entsprechend, an die Verbandskasse
des Einheitsverbandes (S. E. V.) ab. Soweit dies nicht gegen die Verbands-:
Statuten verstösst, bewahrt jeder Unterverband seine Autonomie und innere
Gliederung. Jedem Unterverhand steht auf Jahresende das Rücktrittsrecht
zü, nach vorausgegangener sechsmonatiger Kündigung. Mit dem Austritt oder
Ausschluss eines Vereins oder Mitgliedes aus dem Gesamtverband' erlischt
jeder Anspruch desselben gegenüber dem'-Verband; sei es an dessen Vermögen

oder an dessen Institutionen. Für die Verbindlichkeiten des schweizerischen
Eisenbahner-Verh'andes haftet nur das Verbandsvermögen. Jede persönliche
Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder und jede Haftbarkeit der'Unterverbände
ist ausgeschlossen. Gottfried Beck, von Sühiiswald, Sekundarlehrer, in Bern,
ist Präsident des Verbandes und Vorsitzender der Geschäftsleitung;' Fritz
Seheidegger, von Huttwil, Lokomotivführer der S.B.B., in Bern, ist
Vizepräsident des Verbandes und Stellvertreter des Vorsitzenden in der!Geschäfts-
lcitung. Folgende Verbandsbeamte sind zeichnungsherechtigt: Robert Bratschi,
von Bözingen, Generalsekretär des S. E. V., wohnhaft in Bern; Paul Perrin,
von Corcelles (Vaud), Adjunkt des Generalsekretärs, wohnhaft in Bern;'
Viktor Lang, von Retschwil, Sekretär und Redaktor 'des deutschen Organes
« Der Eisenbahner », in Bern; Ernst Held, von Rüegsaii, •Verbandssekretär,
in Bern; Luigi Patocchi, von und in Lugano, Verhandssekretär; Ernst Fell,
von Blejouse, Verbandsbuchhalter des S.E.V., in Bern; Alois Brenn, von
Stürvis (Graubünden), Stellvertretr des Vcrbandsbu'chhalters des S. E. V.,
in Bern; Robert'.Ernst Stauher, von Zürich, Vorsteher der. Inseratenabteilung:
der Verbandsorgane, wohnhaft in Bern. Geschäftslokal: Neuhrückstrasse
Nr. 70, in Bern.

Möbelfabrik. — 19. Januar. Inhaber der Firma Max Leuch, in Bern,
ist Max Leuch, von und in Bern. Möbelfahrik. Untere Viletteninattstrasse 7;

Wein, Seife und Oel. — 20. Januar. Die Firma F..de Watteville,
•in Bern (S. H. A. B. Nr. 62 vom 23/. April 1917, Seite 662 und Verweisung),
verzeigt nun als Natur des Geschäftes: Vertretungen in Wein, Seife.und Oel.
Gutenbergstrasse 33.

20. Januar. Kautonalbank von Bern, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 303
vom 30. November .1920, Seite 2266 und Verweisungen). Der Bankrat hat
an Hugo' Schwab, von Arch (Bern), und Walter Sluder, von "Rüttenen, heide
in Bern, Kollektivprokura zu zweien erteilt. Sie sind ermächtigt, gemeinsam
unter sich oder mit einem der ührigen Zeichnungsberechtigten des Hauptsitzes
rechtsgültig für die Bank zu zeichnen.

Gypserei und Malerei. — 20. Januar. Inhaher der Firma Charles
Mini, in Bern, ist Charles Mini, von Lopägno (Tessin), Gypser- und
Malermeister in Bern. Gypser- und Malergeschäft. Zielwcg 7.

Bureau Burgdorf
1920. 21.-Dezember und 1921. 19. Januar. Die Aktiengesellschaft Verlag

des Burgdorfer Tagblattes A. G., mit Sitz' in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 16 vom
19. Januar 1911), hat in ihrer ausserordentlichen Hauptversammlung der
Aktionäre vom 20. Novemhef 1920 ihre Statuten abgeändert. Gegenüher den
bisherigen veröffentlichten Bestimmungen sind als Aenderungcn zu konstatieren:

Die bisherige Firmahezeichnung ist abgeändert in Aktiengesellschaft
Buchdruckerei zum Gütenberg. Die Gesellschaft bezweckt den Betrieb der
bisherigen Buch- und Akzidenzdruckerci des Samuel Haller in Burgdorf,
sowie den Verlag des Burgdorfer Tagblattes und allfällig weiterer
Presserzeugnisse. Die Gesellschaft hat das von Samuel und 'Fritz Haller, beide
Buchdrucker, in Burgdorf, eingebrachte Buchdruckereiinventar. auf Grund der
von einer fachmännischen Vertrauensperson vorgenommenen summarischen
Schätzung vom 23..Oktober 1920 zum Preise von Fr. 200,000 erworben. Als
Gegenwert erhalten Samuel Haller 150 Stück und Fritz Haller 50 Stück
volliberierte Prioritätsaktien zu Fr.1000. Das Aktienkapital heträgt Fr. 270,000.
Es ist voll einhezahlt und eingeteilt in 200 Prioritätsaktien zu Fr. 1000 und
140 Stammaktien zu Fr. 500. Alle Aktien lauten auf den Namen. Zur
Vertretung nach aussen führen wie bisher der Präsident und der Sekretär des
Verwaltungsrates die rechtsverbindliche Unterschrift. Mitglieder des
Verwaltungsrates sind: Otto Morgenthaler, von .Ursenbach, Fürsprecher, in Burgdorf,

hisheriger, Präsident; Emil Günter, von .Thörigen, Fabrikant, in -Burg-
dorf, hisheriger, Vizepräsident;. Dr. Fritz Lüdy, Apotheker," von Kirchherg,.
m.Burgdörf, bisheriger;-Gottlieh Zimmerli, von Oftrigen,-Fabrikant, in Burgdorf,

neu; Samuel Haller,-von Schlossrued, Buchdrucker, in Burgdorf,- neu;
Karl Albert Kohler, von Wynau, Notar, in Burgdorf, bisheriger, Sekretär/.

Bekleidungs- lind Wäschcausstaltuugsgeschäft. —1921. 21.
Januar. Die Finna Ernst Kipfer, in Thun, eingetragen im Handelsregister von Thun
am 30. Dezember 1920 und-publiziert im S. FI. A.B. Nr. 5 vom 6.Januar
1921, hat in Burgdorf.eine Zweigniederlassung unter der gleichen Firma
errichtet. Die Vertretung der Zweigniederlassung steht lediglich dem Firma-
inhaber Eriist Kipfer, von Rüderswil, Handelsmann, in Thun, zu. Bekleidungs-
und Wäscheausstattungsgeschäft. Friedhofweg 5 a.

Bureau Nidau
Elektrotechnische Präzisionsapparate und Bestandteile. —

Berichtigung. Die Publikation in Nr, 324 des S. II. A. B.-vom 24. Dezember
1920, Seite 2432, betreffend die FirmaHofer & Cie., in Brügg, enthält einen

Irrtum, indem' die Kommanditsumme der Kommänditärin Frau Rosa Kempf
nur Fr. 2000 und nicht Fr. 20,000 beträgt.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Breitenbach

1921. 18. Januar. Uhren- & Metallwarenfabrik A.-G. (Manuf. ,de montres
et objets en mötaux, S. A.) (Watch & Metal Works Ld.), Aktiengesellschaft,
mit Sitz in B r e i t e n b a c h (S. H. A. B. Nr. 235 vom 20. September 1907,
Seite 1634,"Nr. 25 vom 31." Januar 1910, Seite.161, Nr. 13 vom 17. Januar
1917, Seite 83). Die Einzelunterschrift des Adolf Spaar ist infolge seines
Rücktritts als Verwaltungsrat erloschen. Ebenso ist die Einzelprokura des
Alexander Kubli erloschen. Heinrich Jezler-Loirenz, Kaufmann, • von und in
Basel, der derzeitige Präsident des Verwaltungsrates, ist befugt, für die
Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift zu führen.

Rasel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Citti
1920. 25. November. .Unter dem Namen Genossenschaft «The Anglo-

Swiss Review» (Socidtö cooperative «The Anglo-Swiss Review») («The
Anglo-Swiss Review» cooperative Society) gründet sich, mit .Sitz! in Basel,
eine Genossenschaft. Die Genossenschaft hczweckt den Verlag .und die
Herausgabe der, Zeitschrift « The Anglo-Swiss Review » und anderer Veröffentlichungen

zur Pflege der wirtschaftlichen, sozialen und literarischen
Beziehungen zwischen Grossbritannien und seinen Kolonien einerseits, der;
schweizerischen Eidgenossenschaft andererseits. Jeder politische Zweck ist
von den Unternehmungen.der Genossenschaft ausgeschlossen. Die-Statuten-
sind am 28. Oktoher 1920 festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft-
ist unbestimmt. Mitglieder der Genossenschaft können natürliche und juristische

Personen werden, die die britische oder die schweizerische
Staatsangehörigkeit besitzen. Die Anmeldung als Mitglied erfolgt beim Vorstand.
Die Entscheidung über die Aufnahme steht ausschliesslich dem Vorstand zu.-

Er. kann die Aufnahme ohne Angabe von Gründen verweigern. Jedes Mitglied
muss sich über den Besitz von wenigstens einem Stammanteil ausweisen. Die
Uehertragung von Stammanteilen unterliegt der Genehmigung des Vorstandes.
Vorbehältlich der Bestimungen des Art. 684, Abs. 3 O.R. kann jeder
Genossenschafter zu beliebiger Zeit aus der Genossenschaft austreten. Geschieht
dies aber nicht in Verbindung mit der Uebertragung seiner. Stammanteile, so
erlischt sein Anteilsrecht am Genossenschaftsvermögen. Das Stammkapital
der Genossenschaft besteht aus Stammariteilen h Fr. 1000. Die Stamm'anteile
lauten auf den Namen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
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nur das Genossenschaftsvermögen. Eine persönliche Haftbarkeit der
Genossenschafter ist ausgeschlossen. Von dem auf Grund; der Bilanz' (Art. 656,
0.R.) sich eventuell ergebenden Reingewinn werden vorerst mindestens
10 % dem Reservefonds gutgeschrieben, solange • derselbe nicht 10% des
jeweiligen Stämmkapitals erreicht. Von dem verbleibenden Betrag wird eine
ordentliche Dividende von 4 % auf das-Stammkapital ausgerichtet. Ein
allfälliger Ueberschuss gehört zu 20 % dem Vorstand, die übrigen 80 %• stehen
zur Verfügung der Generalversammlung. Die Organe der Genossenschaft
sind: a) die Generalversammlung, b) der aus 3—5 Mitgliedern bestehende
Vorstand, e) der Verwalter, d) die Kontrollstelle. Mitglieder des Vorstandes
sind: 1. The Reverend John Henry Smith, Lehrer, britischer Staatsangehöriger,
Präsident; 2. Dr. phil. Eduard Graeter, Redaktor, Bürger von Basel, Vize-,
Präsident; 3. Rudolf Brenner-Grossmann, Kaufmann, von Basel; 4. Alexander
Richardson, Generalsekretär der britischen Handelskammer für die Schweiz,
britischer Staatsangehöriger; 5. Renö Vaucher, britischer Pro-Konsul, Bürger
von Neuenburg, alle in Basel. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die.
Genossensehaft führen die Mitglieder des Vorstandes kollektiv zu zweien
unter, sich oder mit dem Verwalter. Verwalter ist Cola Ernst Caroll,
Journalist, britiseher Staatsangehöriger, in Basel. Ausserdem wird die Unter-
schriftsbereehtigung kollektiv mit einem Vorstandsmitglied oder dem
Verwalter. erteilt an John .Cameron," britiseher Konsul, britischer Staatsangehöriger,

in Menton (Frankreich). Geschäftslokal: Rittergasse 20.

Farbwaren, Lacke, Bedarfsartikel für technische.
Industrien. — 1921. 17. Januar. Die Firma Philipp Majer, in "Basel
(S. H. A. B. Nr. 26 vom 25. Januar 1901, Seite 101), Handel in Farbwaren,
Lacken und Bedarfsartikel für technische Industrien usw., ist infolge Ver-.
zichtes des Inhabers erlosehen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma «Philipp Majer Sohn» in Basel.

QcLfarben, Lacke und verwandte Artikel. — 17. Januar.
Inhaber der Finna Philipp Majer Sohn, in Basel, ist Philipp Majer-Dähn von
Heidelberg (Baden), wohnhaft in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Philipp Majer» in Basel. Fabrikation und
Handel in Oelfarben, Laeken und verwandten Artikeln. Hammerstrasse 42.

Hüte und Mützen. — 17. Januar. Die Firma Emanuel Weiss, in
Basel (S. H..A. B. Nr. 156 vom 3. Juli 1914,"Seite 1165), Hut- und
Mützenhandlung, Reparaturwerkstätte, hat ihr Geschäftslokal verlegt nach: .Weisse¬

gasse 22.
Papier. — 17. Januar. Die Firma Hans Bitterlin, in Basel (S. H.

A. B. Nr. 42 vom 20..Februar 1919. Seite 269), Handel in'Papier, ist infolge
Verzichtes des Inhabers " erloschen.

17. Januar. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Basler Glühlampenfabrik

A. G., in Basel (S. H. A. B. Nr. 65 vom 13. März 1920, Seite 468),
Fabrikation und Verkauf von"elektrischen'Glühlampen und von
Glühlampenbestandteilen usw., ist die an Johann Friedrich Baumgartner-Schcrrer. erteilte
Prokuraunterschrift erloschen.

17. Januar. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Basler Baugesell-
schaft, in Basel (S. H. A. B. Nr. 99 vom 17. April 1920, Seite 723),
Unternehmungen von Bauten. An- und Verkauf von Immobilien usw., ist die an
den Direktor Joseph Englert-Faber erteilte Unterschrift erloschen.

Pharmazeutische und ehemische Produkte. —
18. Januar. In der Aktiengesellschaft unter der Firma F. Hofrmann-La Roche
& Cie. Aktiengesellschaft, in Basel (S. H. A. B. Nr. 274 vom 29. Oktober
1920, Seite 2054), Fabrikation und Verkauf pharmazeutischer und chemischer
Produkte, sind die an den Direktor Eduard Hentz und die Prokuristen Dr.
Theodor Beck und Adolf Gass erteilten Unterschriftsberechtigungen erloschen.
Die Firma erteilt Prokura an Dr. Marcus Guggenheim, von Zuxzach (Aargau),
und Paul'Verch, von Moskau (Russland), beide wohnhaft in Basel, in der
Weise, dass jeder derselben gemeinsam mit dem Präsidenten, einem der
Direktoren oder einem der stellvertretenden Direktoren kollektiv für. die
Gesellschaft'zu zeiehnen befugt ist.

Zigarren und Tabak. — 18. Januar. Die Firma J. Rudolf
Kern Wwe., in Basel (S. II. A. B. Nr. 315 vom 31. Dezember 1919, Seite 2316),
Zigarren- und Tabakhandlung, ist! infolge .Verzichtes der Inhaberin erloschen.

18. Januar. Die Akttengesollsehaft unter der Firma Basler Lebens-
Versicherungs-Gesellschaft, in Basel (S. H. A. B. Nr. 164 vom 26. Juni 1920,
Seite 1223), hat zu Direktoren "ernannt die bisherigen stellvertretenden
Direktoren Dr. phil. Hermann Renfer, von Lengnau (Bern) lind Josef Riem, von
Basel, beide in Basel. Dieselben führen die 'rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Gesellschaft kollektiv zu zweien unter sich, oder mit einem andern
Direktor, einem stellvertretenden Direktor oder einem Prokuristen. Ihre
Unterschriften als stellvertretende Direktoren sind erloschen. Die Gesellschaft

erteilt Prokura an Max Gcelhäar, von und in Basel, in der .Weise,
dass derselbe.ermächtigt ist, kollektiv zn zweien mit einem Direktor oder
einem stellvertretenden ' Direktor rechtsverbindlich für die Gesellschaft zu
zeichnen.

18. Januar. Die Genossenschaft unter der Finna Seidenfärberkrankenkasse

Basel, in Basel, hat in ihrer Generalversammlung vom 8. Februar 1920
ihre Statuten revidiert. Die von den Mitgliedern zu leistenden monatlichen
Beiträge betragen nunmehr für männliche Mitglieder Fr. 2.-- pro Monat, für
weibliche Mitglieder Fr. 1. 50 pro Monat, für männliche Mitglieder vom 14.
bis zum vollendeten 17. Altersjahr Fr. 1.50 pro Monat. Die übrigen
Statutenänderungen berühren die im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 217 vom
12.^ September 1918, Seite 1458," und früher publizierten Tatsachen nicht. Aus
dem Vorstand der Genossenschaft sind ausgeschieden die beiden Beisitzer
Karl Schulthess und Johann Wohlgemuth. An deren Stelle wurden als
Beisitzer gewählt Fritz Bauer-Schwarz, Ausläufer, voii und in Basel, Julie Schild,,
Fabrikarbeiterin, von Grenchen,: in Basel.

•Transport - Unternehmungen, Bahn - Camion nage
usw. — 19. Januar. Die Firma Fritz Meyer, in'Basel'(S. H. A. B. Nr. 50 vom
1. März 1919, Seite 331), offizielle Bahn-Camionnage der Schweizerischen
Bundesbahnen, Spedition und Kommission, Fuhrhalterei, verzeigt als
nunmehrige Natur des Geschäftes: Transportunternehmen, Betrieb des offiziellen
Bahn - Camionnage - Dienstes (der Sehweizcrisehen Bundesbahnen und der
Elsass'-Lothringer-Bahnen, Spezialunternclimen für rationelle Transportmittel.
Alleinvertretung für die Schweiz der «Edison»-Akkumulatorcnbatterien. Ge-
schätslokal nunmehr: Zentralbahnstrasse 18.

Edelmetalle, Geldwechsel..— 19. Januar. Inhaber der Firma
Uscher Morgenbes9er, in Basel, ist Uscher Morgenbesser von Bonfol (Bern),
in Basel. Handel in Edelmetallen. Geldwechsel. Gerbeigasse 71.

Möbellager, ganze- Wohnungseinrichtungen. —
19. Januar. Die Firma Felix Wyler, in Basel (S. H. A. B. Nr. 94 vom 12. April
1912, Seite 646), Möbellager, speziell ganzer Wohnungseinrichtungen, ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

B u e h d r u c k e r e i.;— 19. Januar. Aus der Kollektivgesellschaft unter
der Firma'Wittmer & Cie;, in Basel (S. H. A. B. Nr. 26 vom 30. Januar 1920,
Seite 178), Buchdruckerei, ist Walter Wittmer-Willen ausgeschieden; an .dessen
Stelle tritt in die Gesellschaft ein Paul Wittmer von. und in Basel, jedoeh
ohne Vertretungsbefugnis.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
Eisen'und Eisenwaren.—,1921. .20. Januar. Die Firma Fritz Stier-

Hn, Eisen- lind Eiscnwarenhandlung, in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 58

vom 10. März 1908, Seite 399), ist erloschen. Das Geschäft geht mit Aktiven
und Passiven über an die Firma «Fritz Stierlin & Co.»

Grobeisen, Werkzeug, Eisenwaren.—20. Januar. Fritz Stierlin,
von Schaffhausen, Ren6 Orbann, von Zürich, beide in Schaffhausen, Henri
Stierlin, von Schaffhausen, lind Anton Lernhardt, von Dettingen (Württemberg),

diese zwei in Neuhausen, haben unter der Firma Fritz Stierlin & Co.,
in Schaffhausen, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche'am 1.
Januar 1921 ihren Anfang nahm. Fritz Stierlin ist unbeschränkt haftender
Gesellsehafter; Kommanditäre sind: Renö Orbann mit dem Betrage von
zwanzigtausend Franken (Fr. 20,000); Henri Stierlin mit dem Betrage von
fünfzehnlausend Franken (Fr. 15,000); Anton Lernhardt mit.dem Betrage
von fünftausend Franken (Fr. 5000). An die Kommanditäre ist Einzelprokura
erteilt. Handel mit Grobeisen, Werkzeugen und Eisenwaren. Oberstadt,

• Haus«zur Laterne »und « zur Palme ». Die Kommanditgesellschaft übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma « Fritz Stierlin »

Graubünden — Grisons — Grigioni
1920. 21. Oktober. Unter dem Namen Milchproduzentengenossenschaft

Arosa, hat sich mit Sitz in Arosa eine Genossenschaft gebildet, deren Statuten
am 20. Januar 1919 genehmigt worden sind. Die Genossenschaft hat den
Zweck, die in Arosa produzierte Kuhmilch aufs Vorteilhafteste zu verwerten
und den Konsumenten Gelegenheit zu geben, unter Ausschluss jeder Ueber-

• vorteilung reine, unverfälschte Milch .und Milchprodukte zu beziehen. Der
Genossenschaft steht das Recht zu, ihre Tätigkeit aueh auf andere Gebiete
aiiszudehnen. Mitglieder der Genossenschaft können alle Landwirte der
Gemeinde Arosa werden, welche sieh bei der Gründung beteiligen oder späterhin
ihren Beitritt sehriftlieh erklären und vom Vorstande aufgenommen werden.
Abgewiesenen steht das Rekursrecht an die Genossenschaftsversammlung
zu. Das zur Erreichung der Gesellschaftszwecke beim Beginn der Genossenschaft

oder in einem späteren Zeitraum erforderliehe Kapital wird beschafft:
a) durch Eintrittsgelder, Beiträge der Mitglieder, ferner durch Abzüge von
der in die Hütte eingelieferten Mich, deren Höhe jeweilen durch die
Generalversammlung festgesetzt wird, b) durch Darlehen; c) dureh Bussen. Wer
bei der Gründung Mitglied war, bezahlt kein Eintrittsgeld. Späterhin
Eintretende bezahlen von jeder Kuh, die sie im Momente des Eintrittes besitzen,
ein Eintrittsgeld von Fr. 5 per Kuh. Wird ein Erbe eines Genossenschafters
oder, ein Käufer seines Gewerbes sofort Mitglied, so kommt das Eintrittsgeld
in Wegfall. Die Mitgliedschaft geht auch ohne weiteres auf den oder die
Erben über,. welche die vom Erblasser besessenen Liegenschaften weiter,
betreiben.' Mitglieder, welche ihre ökonomischen Verpflichtungen gegenüber
der Genossenschaft nicht erfüllen, oder ihren Interessen zuwiderhandeln,
insbesondere solche, die der Milchfälschung überwiesen und bestraft worden
sind, können von der Genossenschaftsversammlung ausgeschlossen werden.
Mit dem Erlöschen der Mitgliedschaft hört jeder Anspruch auf das
Genossenschaftsvermögen auf. Die Erben eines Genossenschafters, ausgetretene und
ausgeschlossene Mitglieder partizipieren am allfälligen Passivsaldo des
verflossenen Rechnungsjahres nach Massgabe der Kuhzahl. Für die Aufstellung
der Jahresrechnung gelten die Bestimmungen von Art. 656 0. R. Ein
allfälliger Betriebsüberschüss wird zunächst zur Amortisation der Anlagekosten
verwendet. Sind diese eimal abbezahlt, so wird die Generalversammlung
über die Venyendung des Gewinnes Besch!uss fassen. Die Organe der
Genossenschaft sind die Generalversammlung, der Vorstand (bestehend aus
fünf Mitgliedern) und die Rechnungsrevisoren. Der Präsident und der Aktuar
führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft.
Der Vorstand ist wie folgt bestellt worden: Präsident: "Padrutt 'Hold, von
Arosa; Aktuar: Caspar Brunold, von Arosa; Kassier: Florian Schmid, von
Malix; Beisitzer: Christian Metlicr, von Langwics, und Christian Brunold,
von Arosa,. alle wohnhaft in Arosa, und von Beruf Landwirte.

1921. 17. Januar. Aktiengesellschaft Rhätische Aktienbrauereien, in Chur
(S. PI. A. B. Nr. 43 vom 21. Februar 1916, Seite 270). Mit Besclüuss der
Generalversammlung vom 5." Oktober 1920 hat die Gesellschaft den
Kaufvertrag mit der « Aktienbrauerei Thusis » vom 15. September 1920 genehmigt.
Laut demselben übernimmt die Gesellschaft sämtliche Aktiven der Brauerei
Thusis, bestehend in Brauereigebäude mit.Zubehör, samt zugehörigen
Liegenschaften, Rosenbühlkomplex und Anteil an der Liegenschaft Rätus in Thusis,
Gasthaus Campell mit Zubehör in Sils i. D. und Gasthaus Edelweiss mit
Zubehör in Ahdeer und allen Guthaben, nichts ausgenommen. Der Kaufspreis

betragt Fr. 336,000 und wird entrichtet durch Uebernahme sämtlieher
Passiven im Betrage von Fr. 186,000 und Ueberlassung von 300 Aktien zu
Fr. 500 im Gesamtbeträge von Fr. 150,000. Dementsprechend ist in der
gleichen Generalversammlung das Aktienkapital durch Ausgabe von 300
neuen Inhaberaktien zu Fr. 500 auf Fr. 1,150,000 (eine Million und hundert-
fünfzigtäusend Franken) erhöht worden.

18. Januar. Dic 'Aktiengesellsehaft Sanitäre Dampfwäscherei, Chemische
Reinigungs- und Desinfektions-Anstalt A.-G., in Davos-Platz (S. H. A. B.
Nr. 179 vom 28. Juli 1919,'.Seite 1333), hat mit Besclüuss der Generalversammlung

vom 20. Dezember 1920 die Firmabezeichnung abgeändert in
Sanitäre Dainpfwäscherei, Chemische Reinigungs- und Desinfektions-Anstalt
A.-G. (vorm. Davoser Wasch- und Desinfektions-Anstalt A.-G.).

18. Januar. Aus dem Verwaltungsrate der Eisbahn am Obersee Arosa
A.-G., in'Arosa (S. H. A. B. Nr. 3 vom 6. Januar 1920, Seite 15), ist Wilhelm
Wettengl ausgetreten. An dessen-Stelle ist als Präsident heu in den
Verwaltungsrat gewälüt worden Adolf Birkmaier, Hoteldirektor, von Winterthur,
in Arosa".

19. Januar. Aus dem Vorstande der Viehzuchtgenossenschaft Grüsch,
in Grüsch (S. PI. A. B. Nr. 119 vom 24. Mai 1917, Seite 830), ist Caspar Saxer
ausgetreten. An dessen Stelle ist als Kassier neu in den Vorstand gewählt
worden Andreas Lietha-0brecht, Kaufmann, von und in Grüsch.

Aargau — Argovle — Argovla
Bezirk Aarau

Kunst- und Bauschlosserei, Eisenkonstruktionen. — 1921.
19. Januar. Carl Wilhelm Mösch, von Prick und Aarau, in Aarau, und Rudolf
Schneider,..von und in Suhr, haben unter der Firma Mösch & Schneider, in
Aarau, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1921
ihren Anfang nahm. Kunst- und Bauschlosserei, Eisenkonstruktionen. Obere
Vorstadt Nr. 546/47.

Bäckerei und Konditorei. — 20. Januar. Inhaber, der Firma
Albert Widmer-Strössler, in Aarau, ist Albert Widmer-Strössler, von Grä-
nichen, in Aarau. Bäckerei und Konditorei. Melzgergasse'Nr. 67.
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Kolonial- und Eisenwaren, HauShaltungsartikel, Gemischtwaren.

— 20. Januar. Inhaber der Firma Eduard Mayerle vorm. Sommer-
Küng, in Gräniehen, ist Eduard. Mayerle, von.'Schönenwcrd, in Gränichen,
Kolonialwaren, Eisenwaren, Haushaltungsartikcl und Gemischtwaren.
Hauptstrasse, Haus Nr. 99.

Bäckerei und Mehlliandlung. — 20. Januar. Die Firma Albert
Widmer-Strössler, Bäckerei und Mehlhandlung, in Gränichen (S. H. A. B
1905,-Seite 1905), ist infolge Verkaufes des Geschäftes erloschen.

20. Januar. Die Firma Terminus Hotel Gerber,.Hotelbetrieb, in Aarau
(S. PI. A. B. 1897, Seite 1199), ist infolge-Verkaufes des Geschäftes erloschen.

Bezirk Baden

Viehhandcl. —20. Januar. Die Firma Samuel Gideon, Viehhandlung,
in Ennctbadcn (S. H. A.B. 1883, Seile 705), ist-infolgc Todes des Inhabers
erloschen.

Bezirk Bremgarten
Käse- und Butterhandlung. — 20. Januar. In der Firma Albert

Winkler, in Bremgarten (S. H. A. B. 1919, Seite 2254), ist folgende Acnde-
rung eingetreten: Geschäftszweck ist nur noch:'Käse- und Buttcrhandlung.

Bezirk Brugg
20. Januar. Die Elektrizitätsgenossenschaft Riniken, in Riniken (S. H.

A. B. 1919, Seite 1943), hat an Stelle von Hans Schälkli zum Aktuar und
Kassier gewählt: Hans Geissbergcr, Bankangestellter, von und in Riniken.
Die Unterschrift des Hans. Sehälkli ist erloschen.

Zueht- und Schlachtvieh und Landesproduktc. — 20. Januar.
Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma C. Kraft & Cie., in Brugg
(S. H. A. B. 1920, Seite 179), ist der Gesellschafter Gustav Kraft
ausgeschieden.

Bezirk Laufenburg
Elektrische ' Unternehmungen usw. — 20. Januar. Inhaber der

Firma Josepf Troxler, in Laufenburg, ist Josef Troxler, von Schlierbach
(Luzern), in Laufenburg. Elektrische Unternehmungen, Ilausinstallationc-n,
Freileitungen, Maschinen und Apparate. Laufenstrassc Nr. 28.

Bezirk Lenzburg
20. Januar. Der Inhaber der Firma Alb. Merz-Müller, in Scon (S. H.

A.B. 1905, Seile 497), Albert.Merz, ist nunmehr Bürger von Seon.
Schuhwaren usw. — 20. Januar. Inhaber der Firma Jakob Fricker,

in Rupperswil, ist Jakob Fricker, von und in Ruppcrswil. Handel in Schuhwaren

und verwandten Artikeln. Vis-ä-vis dem Bahnhof.

Bezirk Bheinfelden
19. Januar. Die Genossenschaft unter der Firma « Elektra » Schupfart,

in Schupfart (S. H. A. B. 1914, Seite 483), hat sich aufgelöst. Die Liqui-'
dation ist durchgeführt. Die Firma wird daher im Handelsregister gelöscht.

19. Januar. Die Firma Kaufhaus W. Birkholz, vorm. Geschw. Böiger,
in Rheinfclden (S. H. A. B. 1911, Seite 178), wird infolge Wegzuges des
Inhabers von Amtes wegen gelöscht..

Bezirk Zofingen
Merceric. — 19. Januar. Die Firma Luise Salchli, Mcrcerie, in

Zofingen (S. H. A. B. 1891, Seite 58), wird infolge. Todes der Inhaberin von
Amtes wegen gelöscht.

19. Januar. Die Firma V. Birrer Hotel weisses Rössli, in Zofingen (S. IL
A.B. 1909, Seite 1970), wird infolge Konkurses und Abreise des Inhabers
von Amtes wegen gelöscht.

Viehhandel. — 19. Januar. Die Firma Salomon Wyler, Viehhandel,
in Oftringen (S. IL A. B. 1896, Seite 924), ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

19. Januar. Inhalier der Firma Fritz Dätwyler, Spezereihandlung, in
Aarburg, ist Fritz Dätwyler, von Vordemwald, in Aarburg. Handel mit
Spczcreiwareri. Neuquarticr.

Hotel. — 19. Januar. Inhaber der Firma Emil Doebeli-Jaisli, in
Zofingen, ist Emil Docbcli, von Meisterschwanden, in Zofingen, Betrieb des

Hotels St. Urbanhof.
Gasthof und Kuranstalt. — 19. Januar. Die Firma J. Marbach,

z. Römerbad, Gasthof mit Bad und Kuranstalt, in Zofingen (S. IL A. B.
1917, Seite 1039), ist infolge Verkaufes des Geschäftes erloschen.

Handclsmühle und Sägerci. — 19. Januar. Der Inhaber.der Firma
F. Wächter, in Brittnaii (S. H. A. B. 1909, Seite 267), Fritz Wächternst:
nunmehr auch. Bürger von Brittnau.

Hüte, Schirme, Stöcke. — 19. Januar. Inhaber der Firma Gottlieb
Thoenen, in Zofingen, ist Gottlieb Thoenen-Berger, von Reutigen (Bern),
iii Zofingen. Hüte, Schirme, Stöcke. Hauptstrasse Nr. 212.

Tessin — Tessln — Tlcino

Ufficio di Bellinzona

Manifatture: Sartoria civile e militare. — 1921. 19 gennaio.
La ditta Pllnlo Rondi, giä Rondl & Co. Uniformfabrik, in Bellinzona (F. u. s.

di c. del 7 agosto 1914, n° 187, pagina 1366), manifatture, sartoria civile e

inilitare, viene cancellata da istanza del titolare per cessione -alia nuova ditta'
Rondi & Kaufmann.

Tcssuti; manifatture; sartoria civile e militare. — 19 gennaio.
Plinio Rondi fu Carlo, da Iseo, c Giacomo Kaufmann, da Wilihof (Luccriia),
eommercianti, entrambi donüciliati in Bellinzona, hanno costituito a far data
dal 1°gennaio 1921, con sede in Bellinzona, una societä in nome collcttivo,
sotto la ragione sociale Rondi & Kaufmann, giä Rondl e Co., commercio:
tessuti, manifatture; sartoria civile e militare. La societä continuo il
commercio dclla ditta ora cancellata «Plinio Rondi, giä Rondi e C° Uniformfabrik

». La firma di uno dei soci vincola la societä.

Ufficio di Biasca
17 gennaio. La Societä Elettrlca delle Tre Valll S. A., in Biasca (F. u. s.

di e. del 25 ottobre 1913, n° 268, pagina 1894, e susseguenti modifieazioni),
liötifica, ehe Giosue Lombardi, procuratore della societä stessa, ä decesso

c che qüindi la firma collcttiva al medesimo conferita e cessata.

Ufficio di-Locarno

Orologeria, oreficeria, gioielleria cd affini. — 20 gennaio.
La ditta G. B. Varlnl, oreficeria, gioielleria e orologeria, in Locarno (F. u. s.

di c. del 24 novembre 1898, n° 322, pagina 1337), viene cancellata, dietro
istanza dcgli er'edi, a motivö del deccsso del titolare.

II seguito del commcrcio della suddetta ditta viene continuato da Giu-
seppina Varini vedova fu Giovan Batlista, e da Giorgio, Mario, Eltorc, Irene,
Francesco ed Olimpia Varini, figli .del fu Giovan Battista,'tutti da Murallo,
domiciliati a Locarno, gli ultimi tre minorenni, rapprescntali dalla madre
Giuscppina Varini, col consenso dclla Delegazione tutoria di Locarno, hanno
costituito, a datarc dal 12 settembre 1920, una societä in nome collettivo,
sotto la ragione sociale Eredl fu G. B. Varlnl, con'sede in Locarno. Sola-,
mente la vedova Giuseppina Varini ed il figlio Giorgio Varini
fu Giovan Batlista possono vincolare validamcnte detta societä firmando
individualmenle a nome della ditta. Detta societä ha assunto l'attivo ed il
pässivo della cessata. ditta « G. B. Varini», in Locarno. Orologeria, orefi
ceria, gioielleria cd affini. '•

Ufficio di Lugano

Salumi, importazione cd esportazione. — 19 gennaio. La
societä in nome collettivo Gaetano Gulndani & C., in. Viganello, industriä
salumi, importazione ed esportazione (F. u. s. di c. del 26 novembre 1913, n° 297,
pagina 2088 c precedente), viene • cancellata per ccssazionc di commercio.
Attivo e passivo vengono assunti dalla ditta individuale « Gaetano Guindani »',,

in Viganello.
Titolare della ditta Gaetano Guindani, in Viganello, e Gaetano Guindani,

di Lugano, in Viganello. Industriä- salumi, importazione cd esportazione.
La ditta assume attivo e passivo della cancellata societä in nome collettivo •'

«Gaetano Guindani & C. », in Viganello.
19 gennaio. Enrico Blickenstorfer, in Lugano, ha cessato di.far parte

della societä in accomandita Hürlimann & Cie. La Fiducla, Societä Immo-
biliare, in Lugano (F. u. s. di c. del 7 giugno 1920, n? 144, pagina 1067), ri-
tirando la sua accomandita di fr. 10,000.

Ufficio di Mendrisio

Prcstino e offelleria. — 19 gennaio. Propriclario della ditta Ginella
Giovanni, in Slabio, e Ginella Giovanni di Lorenzo, da c domiciliato a Stabio.
Prcstino e offelleria.

Waadt — Vaud — Vaud
Burtau de Lausanne

Rectification de l'inscription. du 28 decembre 1920. La publication parue-
dans la F. o. s. du c. du 19 janvier 1921, n°.20, page 155, relative ä la soeiötfe
S. A. F. 1. Soci6t6 anonyme des films intimes, ä Lausanne, est rcctifiöe en ce

sens que la sociclc est engagee par la signature du president du conseil d'ad-
ministralion et non par les signatures apposecs colleclivement du president
et du secrölairc du conseil d'adminislration.

Bureau d'Orbe

1921. 20janvier. La Soci£t£ Industrielle de l'Abergement, sockte cooperative,,
dont le siege est ä l'Abergement (F. o. s. du c. du 30 novembre 1899, n° 371,
page 1494, et du 5 janvier 1920, n° 2, page 6), fait inscrirc que, dans sa seanee
du 29 septemhre 1920, la societc a vote sa dissolution et constald que la
liquidation etait entierement term inde. Cette raison est done radiee.

'k

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Boudry

Horlogerie. — 1921. 19 janvier. Le chef de la maison Jules L'Eplatte--
nler, ä Co reelles (Neuchätel), est Jules-Frcderic L'Eplättenier, originairc des

Geneveys s. Coffranc, domiciJie ä Corcelles (Neuchätel). Fabrication et
commerce d'horlogeric. Cette maison a ete fondee lc 1er avril 1920. Bureaux:.
Ruc du Petit Berne n? 11.

Bureau de la Chaux-de-Fonds

I-Iorlogerie. — 14 janvier. Schwöb Frdres et Cie Socidtd Anonyme, ä

La Chaux-de-Fonds, a, dans son assemble gdudrale du 16 ddeembre 1920,
revisd ses Statuts. Les faits publics dans les F. o. s. du c. du 14 ddeembre 1917,
n° 293, page 1950—51, du 3 avril 1919, n° 79, page 563, et du 28 janvier 1920,
n° 24, page 164, ne sont pas modifids par cettc rdvision.

18 janvier. Banque Cantonale Neuchäteloise, Succursäle de La Chaux-
de-Fonds, siege principal ä Neuchätel (F. o. s. du c. du 11 octobre 1907, u° 253,
page .-1763, et 24 octobre 1919, n° 255, page 1873). D'une inscription fäitc
au registre du commerce du district de Neuchätel et publie dans lc present
numero de la Fcuille officicllc suisse du commerce, ä laquclle on se refere,
il appert que la Ioi sur la Banque Cantonale Neuchäteloise du 26 fevrier 1907
et les decrets postdrieurs modifiant cette loi ont ctd'abrogds et remplacds
par une nouvellc loi du 14 juillet 1920, dont un extrait est renfermd dans la
publication de ce jour dejä citee. La succursäle traite to'ulcs les opdrations
autorisees par la loi et dnumdrdes dans la publications ddjä visde. La signature
de la banque appartient collcctivcmcnt ä deux: 1° au president, au on aux
directeurs et au ou aux sous-directeurs, etauxfondesdepouvoirs du siege
principal; 2° pour les affaires traitdes par la succursäle aü president et au ou aux.
directeurs de la banque, au directenr de la succursäle et aux fondds de pou-
voirs de celle-ci. Lc prdsident, le ou les directeurs, les sous-dircctcurs et le
directeür de la succursäle signent directcinent. Les fondds de poüvoirs signent
par procuration: Les personnes ayant actucllement qualitd pour signer.au
noin de la succursäle sont actiiellcment: le prdsident Edouard Petitpierre,,
.de Neuchätel et Couvct; lc directeur.Paul Chätelain, de Tramelan etNeuchätel,
tous deux domicilids ä Neuchätel; lc directcur de la succursäle Raoul Goetseh-

mann, du Locle, et les fondes de pouvoirs de la succursäle, savoir: Achille
Maeder,'de Mühleberg, Emile Brandt, du Locle, Otto Nicolct, des Ponts-de-
Martel, Gaspard Arzethauser, de Biltcn (Glaris), Walter Sommer, d'Affoltera
(Berne), Henri Perrih, de Böle, .Pierre Feissly, d'Auvernicr, Arthur Henry,
de Cortaillod, Angclo Piccolo, de La Chaux-de-Fonds, et Maurice Poget,
d'Agiez (Vaud), ees onze^derniers domicilies ä La Chaux-de-Fonds.

Bureau du Locle

17'janvier.|[Banque Cantonale Neuchäteloise, Succursäle du Locle. La
loi sur la Banque Cantonale Neuchäteloise, du 14 juillet 1920, a cröä une
Succursäle au Locle. Une inscription faite-au registre du commerce
du district de Neuchätel, publice dans le prösent numero de la Feuille officiclle
suisse*du commerce et ä laquelle on sc refere, renferme les principales dispo-
sitions^de la loi rägissant la banque: La succursäle traite toutes les operations
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autorisfes par la loi et enumärees dans la dite publication. La signature de
la banque apparticnt: 1° collectivement ä deux, au president ct au ou aux
directeurs et au ou aux sous-directcurs de la banque et aux fondes de pouvoirs
du siäge principal; 2° pour les affaires traitecs par la succursalc, au president
et au ou aux directeurs de la banque, au directcur de la suecursäle et aux
fondäs dc pouvoirs de celle-ci. Le president, les directeurs, les sous-directeurs
et le dirccteur de la succursale signcnt dircctcment. Les fondes dc pouvoirs
signent par procuration: Les pcrsonncs ayant actuellemcnt quality pour signer
au nom de la succursale sont: Le president,Edouard Petitpierre, de Neuchätel
ct Couvct, notaire; le directeur Paul.Chatelain, de Tramclan et Neuchätel,
tous deux domicilies ä Neuchätel; le dircctcur de la succursale Armand Beguin,
de Rochefort, provisoirement domicilie ä Cliambrclien, et les fondes de pouvoirs
de .la suceursalc, savoir: Charles JcänMairet, de La Sagnc et des Ponts,
Maurice Moriggi, de Neuchätel, et Maurice Ducommuh, de La Chaux-dc-Fonds;
tous trois employes de banque, domicili6s.au Locle.

Bureau de Neuchätel
17 janvier. Banque Cantohale Neuchäteloise, ä Neuchätel (F. o. s,

du c. des 11 octobre 1907, n° 253, page 1763, et 19 mars 1920, n° 72, page 514).
La loi sur la Banque Cantonale Neuchäteloise du 26 fevrier 1907 et le däcrct
du 15 fevrier 1918 portant revision de l'article 3 de la dite loi ont ete abrogäs
et rcmplacäs par une nouvelle loi du 14 juillet 1920 promulguec pour entrer
en vigueur le 1er novembre 1920. Commc par le passe, la Banque Cantonale
Neuchäteloise forme un etre juridique distinct et jouissant de la pcrsonnalitä
eivilc. L'administration dc la banque est plaeäe sous la surveillance ct le con-
tröle de l'Etat, mais ses propres affaires sont absolument independantes de
Celles de l'Etat. La banque a son siege principal ä Neuchätel ct des succursales
ä La Chaux-dc-Fonds et au Locle. Le Grand Cönscil peut decreter lä creation
de nouvellcs suecursales. Le capital de dotation est fixe ä fr. 40,000,000,
dont fr. 30,000,000 sont actuellcment verses. La banque fait les operations
suivantes: a) eile reqoit des fonds en comptes-courants, avec ou sans interet,
o'u contre obligations, bons dc däpöt, bonsdc caisse, livrets d'epargneettimbrcs-
epargne; b) eile souscrit, aeeepte, escomple, encaisse, aehötc et vend des lcttrcs
et billets de change, cheques etautres billets ou mandats ä ordre, payables
cn Suisse ou ä l'etranger; l'eeheance des effets escomptds ne doit pas depasser
quatre mois; e) eile 6met des delegations, lettres de eredit et'cheques sur la
Suisse et sur l'dtranger; eile fait tous virements ct compensations; d) eile
ouvre des credits et consent des avances, cn particulicr sous forme dc cedules;
e) dans des eirconstanees cxceptionnclles, eile peut donner son cautionnement
solidaire moyennant couVerture süffisante; f) eile prete contre hypotheque
sur des immcubles situcs dans le canton; g) eile accorde des prets aux entre-
prises d'am61ioration foncicrcs; h) eile fo'urnit öu procure ä l'Etat et aux
communes neuehäteloises, sous forme dc pret temporairc oii eonsolide, les sommes
qui leur sont ndccssaires; i) eile fait l'achat, la vente et l'echan'ge de monnaies
et billets de banque dtrangers et de metaux precicux, de coupons ct de titres
remboursables en Suisse et ä l'etranger; j) eile se charge sculc ou avec d'autrcs
dtablissements, de la prise ä forfait et de lä negotiation d'emprunts; k) eile
achätc ct vend des titres ou autres valeurs pour le compte dc tiers et reqoit
en däpöt, pour leur garde ou leur administration, tous titres ou valeurs; 1) eile
installe et loue ä sa clientele des compartimcnts de coffre-fort; m) eile peut
partieiper ä l'organisatiou d'un service judiciaire pour la surveillance et le
contröle d'administrations publiques, d'cntrcpi ises commcrciales et industrielles;

n) eile prete son concours ä la-constitution de societes et au placement
d'aetions ou obligations emises par cllcs aiusi qu'ä la liquidation de soeietes
dissoutes; o) eile opere sur fonds publies faeilement r6alisables ou par döpöts
dans les banques de premier ordre le placement des sommes momentanement
sans cmploi dans les operations courantcs dc la banque; p) eile s'occupe'
gratuitement du service de tresorerie gehörale de l'Etat; q) eile peut accepter
les fonetions d'agent ou de corrcspondant de la Banque Nationale Suisse.
Dans le but de faciliter les operations iudiquees ci-dcssus, la banque est auto-
risec ä entretenir des relations d'affaires avec des etablisscments de credit
et maisons de banque de la Suisse et de l'etranger. La bauque ne peut faire
ni entreprendre d'autres operations que Celles qui sont prevues par la loi
ou qui pourront etre autorisees par. däcrets spcciaux. II lui est notamment
interdit dc se livrer ou dc partieiper pour son propre comptc ou pour le compte
de tiers ä des jeux dc bourse ou ä des operations speculatives. L'Etat garantit
les engagements de la banque en quality de caution simple. Le conseil d'ad-
ministration sc compose de neuf administrateurs nommes par lc Grand Conseil,

• du Präsident de la banque, dc deux viec-prcsidents, tous trois nommes par le
Conseil. d'Etat, et du ou des directeurs. Le Conseil d'Etat nomme cn outre
trois censeurs chargäs de veiller ä l'observätion de la loi et des reglcmcnts ct
d'excrccr uiic surveillance gendräle sur les operations dc la banque ct sur les
diverses branches de service. Le conseil d'administration delegue, par voie
de reglement, une partie dc ses attributions ä un eomitc dc direction attache
au siege principal et;ä un comite de succursale pour chacune des succursales.
La direction est composec d'un ou plusieurs directeurs auxquels sont attaches
un ou plusieurs sous-directeurs. II est institu6 un organe special dc contröle
relevant directement du conseil d'administration. Sauf decision contraire
du conseil d'administration, la signature de la banque apparticnt, par lc seul
fait de leur nomination, collectivement ä deux, aux persounes remplissant
les fonetions ei-apres: au president de la banque, au ou aux directeurs, a-ix
sous-directeurs et aux fondes de pouvoirs. Ont actucllcmcut le droit de signer
au nom dc la banque: le president Edouard Petitpicrrc, notaire, de Couvet
et de Neuchätel, le directcur Paul Chätelaiu, de Tramelan et Neuchätel. Les
fondes de pouvoirs: Jämcs Bertschingcr, de Neuchätel; Paul Jeannot, des
Brencts, Adolphe Lavoyer, de Fontaines; Edouard Pcrrude.t, dc Vaumarcus-
Vernäaz; Henri Marguct, de Neuchätel, Ernest Gretillat, de Montmollin et
Boudry, Eugäne-Arnold Gallino, de Colombier; Ephraim Jcanneret, du Loclc,
Louis-Franqois Dellenbacli, d'Ottcrbach (Berne), Daniel Acschimariii, dc
Lützelflüh (Berne); tous domicilies ä Neuchätel, ct Jämes Blank, dc Scclis-
berg (Uri), ä Hauterive, et Charles Sandoz, du Locle, ä Saint-Blaisc. Tous
autres noms inscrits anterieurement sont radics. Lie president, lc oü les directeurs

et le ou les sous-directeurs signcnt dircctemcnt. Les fondes de procuration
siguent par procurati n.

Genl — Genive — Ginevra

Commerce dihorlogeric, bijouterie, orfevreric. — 1921. 18
janvier. La raison H. Schoenau, ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 29 juillet 1897,

page 818), est radife eusuitc de remise de commerce.
La maison est coutinuec, depuis le 9 janvier 1921, avee reprise dc l'aetif

et du passif sous la raison Jutes Albrecht, ä Plainpalais, par Jules Albreeht,

de Blitzingen (Valais), domicilii ä Plainpalais. Commerce d'horlogerie,
bijouterie et orfevrerie. 8, rue dc Carouge.

Commerce de draps, ete. — 18 janvier. Suivant procäs-verbal
authentique dressä le 13 janvier 1921, par Me Adrien • Jeandin, notaire, ä
Geneve, et pro jet de Statuts du meme jour y annexä, il a 6te constitue sous
la raison sociale de E. Steinmetz et Cie, Sociätä Anonyme, une soeiätä anonyme
qui a pour objet l'exploitation d'un commeree dc draps en gros et d'une
fa$on generale loute operation se rattachant au but principal. La societe
reprend l'aetif et lc passif dc la maison exploitce par la soeiäte en commandite
«E. Steinmetz et Cie», suivant bilan et iuventaire arretes au 31 decembre
1920. Cet apport comprenant: a) un aetif de fr. 537,037. 15; b) un passif
de fr. 349,037. 15 est fait pour la somme de eent quatre vingt huit millc francs
(fr. 188,000) en paiement de laquellc il sera remis ä la societe cn commandite
«E. Steinmetz et Cie», 188 .'actions de fr.1000 entidrement liberäes, soit
150 actions ä Edouard Steinmetz et 38 actions ä Madame.Veuve Steinmetz,
näe Louise Andre, Le siege soeial est ä.Geneve; la dürfe de la socidtd n'est
pas limitee. -Le eapital.social est fixe ä la somme de quatre cent einquante
mille francs (fr. 450,000) d;vise en 450 actions de fr. 1000 chacune, nominatives.

Les publications de la soeiete seront faites dans la Fc-uille d'Ävis Offi-
eiellc du Canton de Geneve. La socid16 est administree par un eonseil
d'administration eompose dc un ä trois membres. Pour les aetes ä passer et les
signatures ä donner le eonscil d'administration est valablement represents
par la majority de ses membres, ou-par .un dc ses membres spfeialement
delegue et portcur d'un extrait de registre certifie par le president ou par deux
membres du conseil d'administration. Le conseil peut delöguer tout ou partie
de ses pouvoirs ä un ou plusieurs de ses membres avec le titre d'administra-
tcurs-delcgues. 11 peut nommer un ou plusieurs directeurs choisis parmi ses
membres .ou en dehors du eonseil. II peut egalement designer tous fondes
de pouvoirs. Le premier conseil d'administration est eompose de,Edouard
Steinmetz, negoeiant, des et aux Eaux-Vives; Edouard Wanner, negotiant,
de Nidau (Berne), ä Geneve; et Pierre Jeandin, notaire, de Thönex (Geneve),
ä Geneve. Dans sa seance du 13 janvier 1921, le conseil d'administration
a nomine Edouard Steinmetz et Edouard Wanner, admihistrateurs-deläguäs,"
et Henri Billaud, de Donneloye (Vaud), aux Eaux-Vives, fondö de pouvoirs,
leur a eonfere la signature individuelle. Bureaux Place de la Fusteric 4.

Maison d'expedition. — 18 janvier. Soclätä par actions Danzas
et Cie, avee siäge principal ä Bäle et suceursale ä Geneve (F. o. s. du c. du
23 octobre 1920, page 2021). Procuration collective pour la sueeursale de

Geneve, est conferee ä Gustave Wolfrum, de Geneve, domieiliö aux Eaux-
Vives, avec pouvoir de signer collectivement avec un des fondes de pouvoirs
design es ä cct effet.

18 janvier. Aux termes d'actc regu par Me Louis Lacroix, notaire,ä
Geneve, le 13 dfee.nibre 1920, il a 6L6 constitue sous la denomination dc Pro-
duits Cinämatographiques des Etablissements Gaumont, Sociätä Anonyme,
une soeiete anonyme ayänt po'ur objet la location et la vente en Suisse des
films et d'appareils de tontes niarques, l'exploitation de salles cintinato-
graphiques et en geuörai toutes transactions se rapportant aux industries
einematographiques ct photographiques, "et notamment l'exploitation de

tous produits connus sous le nom de Produits de la societe des Etablissements
Gaumont ä Paris. Le siege est ä Geneve. La dürfe de Ja soeiete est indäter-
minee. Le eapilal soeial est fixe ä la somme de deux eent quarante mille
francs (fr. 240,000) divise cn six eents actions (600) de quatre eent francs
(400) chaeune, uoininalives. La soeiete des Etablissements Gaumont ä Paris,
fait apport ä la soeiete de son elablissement de Geneve, dont l'inventaire
date'du 13 dfeembre 1920 est annexä ä l'aete constitutif. Cet apport est fait
pour le prix de fr. 180,000 pay6 par la remise de 450 aetions de fr. 400 entiäre-
ment liberees. L'organe de publicite de la societä est la Feuillc officielle
suisse du commeree. La soeiäte est admiuistree par un conseil d'administration

eompose dc cinq membres.. Le eonseil d'administration determine
les personnes autorisfes ä signer au nom de la societe. Le eonseil d'administration

est eompose pou'r la premiere .periode de Lfen Gaumont, industriel,
de nationalitc franeaise, ä Paris; Rene Grignon. industriel, de nationality
fran^aise, ä Geneve; Fred eric Bates, banquier, de et ä Geneve; Loiüs
Ador, industriel, de ct ä Geneve, et Camillc Odier, industriel, de et ä

Geneve. Le conseil ä decide que la societe serait engagee par la signature
individuelle de l'un des administrateurs Rene Grignon et Camille Odier,
sus-dcsigucs. Locaux: 12, Boulevard du Theatre.

Banque et gestion de fortunes, ete. — 18 janvier. La socifete

cn commandite F. Barrelet et Cie, banque et gestion de fortunes, liquidation '

d'hoiries et complabilites pärticulieres, ä Geneve (F. o. s du e. du 13 juillet
1920, page 1352), est dcelarfe dissoute depuis le 31 döcembre 1920. Sa
liquidation ötant terminee, cettc societe est radife.

Fabriquc dc confiserie en gros. — 18 janvier. La society en nom
collectif Brugger et Pasche, fabriquc de eonfiserie cn gros, aux Eaux-Vives
(F. o. s. du e. du 14 janvier 1892, page 35), est declaröe dissoute depuis le
11 scptcmbre 1920. Son aetif et son passif etant repris par l'associy «Louis
Pasehc », aux Eaux-Vives (F. o.s. du c. du 7 janvier 1921, page 53), cette
societe est radiee.

fl. Besonderes Register — n. Registre special — II. Registro speciale

Eintragung — Inscription — InscrlzloM

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de la Chaux-de-Fonds

1921. 18 janvier. Demoiselle Olga Fontana, dc Pcdrinate (Tcssin), do-
miciliye ä La Chaux-de-Fonds, euisiniäre, chcz Madame Löwer, Läpold Robert
n° 22.

Gflterrecfitsreslster — Registre des regimes matrimoniani
Registro dei beni matrimoniali

Gent — Genive — Ginevra

1921. 14 janvier. Les äpoux. Louis-Arnold Henry, industriel, ä Genäve
(associä en nom collectif de «Truan et Cie en liqon », ä Plainpalais), et Her-
m e n e e näe Ambühl, ont adoptä, suivant contrat de märiage du '29 dfeembre
1920, le rägime dela säpa ration d ob i e n s. (C. e.art. 241 et ss.)
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Köckzag der belgischen Silberscbelriemünzcn za Fr. 2, Fr. 1 and
50 Kappen

(Bnndesratsbeschluss vom' 28. Dezember 1920.)

Art. 1. Die belgisehen Silberscheidemünzcn zu Fr. 2.—, Fr. 1.— und zu
50 Rappen werden aus dem Verkehr'zurückgezogen; sie werden nach dem
31. März 1921 von den öffentlichen Kassen nicht mehr angenommen und
verlieren ihre Umlauffähigkeit in der Schweiz.

Art. 2. Einzelne, im Verkehr zurückgebliebene Stücke werden von der
eidgenössischen Staatskasse auch nach dem erwähnten Datum noch zum
vollen Münzwert angenommen, wenn einwandfrei nachgewiesen wird, dass sie
sich vor dem am 2. November 1920 in Kraft getretenen Einfuhrverbot iu der
Schweiz befunden haben. Die Sendungskosten sind in diesem Falle von den
Einsendern selbst zu tragen. Mit Rücksicht auf das erwähnte Einfuhrverbot
sind die öffentlichen Kassen auch während der Rückzugsperiode. befugt, im
Zweifelsfalle den' Nachweis über die Herkunft der belgischen Silberscheidemünzen

zu verlangen.
Art. 3. Die zurückgezogenen belgischen Silberscheidemünzen bleiben bis

zur Neuregelung der einschlägigen Vertragsbestimmungen bei der eidgenössischen

Staatskasse in Verwahrung; sie werden im Verkehr durch Münzen
schweizerischen Gepräges ersetzt.

Art. 4. Mit Ausnahme der in Art. 2 erwähnten Sendungskosten gehen
sämtliche Kosten des Rückzuges zu Lasten des Münzreservefonds.

Art. 5.-Dieser Besclüuss tritt sofort in Kraft.
Das Finanzdepartement ist mit dem Vollzug beauftragt.

Rückzog der silbernen Fnnffrankenslncke der laleiniscben
mäuznuion

(Bnndesratsbeschluss yom 28 Dezember 1920.)

Art. 1. Die silbernen Fünffrankenstücke der lateinischen Münzunion,
mit Ausnahme derjenigen'schweizerischen Gepräges, werden aus'dem
Verkehr zurückgezogen. Die zurückgerufenen Fünffränkenstücke' werden nach
dem' 31. März 1921 von den öffentlichen Kassen nicht mehr angenommen und
verlieren ihre Umlauffähigkeit in der Schweiz.

Art. 2. Die eidgenössische Staatskasse wird einzelne, allfällig noch im
Verkehr gebliebene fremde Fünffrankenstücke auch nach dem erwähnten" Da-
tum zum vollen MiLnzwert annehmen, wenn einwandfrei nachgewiesen werden
kann, dass die betreffenden Münzen vor dem am 4. Oktober 1920 in Kraft
getretenen Einfuhrverbot sich in der Schweiz befunden haben. Die • Sendungskosten

sind in diesem Falle von den Einsendern selbst zu tragen.
Auch während der Rückzugsperiode sind die öffentlichen Kassen befugt,

im Zweifelsfalle den Nachweis über die Herkunft der Silbermünzen .zu
verlangen.

Art. 3. Die aus dem Verkehr zurückgezogenen Fünffrankenstücke
werden im Rahmen des Bedürfnisses durch Noten der Schweizerischen Na-
tionalbank ersetzt. Der Bundesrat behält sich jedoch vor, die mehrerwähnten
Silbermünzen, wieder in Umlauf zu setzen, wenn ihm dies angezeigt erscheint.

Art. 4. Mit Ausnahme der in Art. 2 erwähnten Sendungskosten gehen
sämtliche Kosten des Rückzuges zu Lasten des Münzreservefonds.

Art. 5. Dieser Beschluss tritt sofort in Kraft.
Das Finanzdepartement ist mit'dem Vollzug beauftragt.

TELOCITAS S. A. Transit G6n£ral, Rampe de ia Gare, Gendve
Bllan general an 30 jnfn 1920

AOT1F (Approuv4 par l'asaembFe gtairale des actionnairea du 6 janyier 1921) PASSIF

Immeubles
Materiel'et mobilier
Traites et remises
Caisse
Döbiteurs divers
Inventaire: döcomptes passes ä nouveau et concer-

nant ancien '

Fr.
714,837
126,349
53,773
51,927

4,226,794

225,852

Ct.

50
05
13
34
72

85

Capital social
Reserves diverses
Cröanciers divers
Comptes d'ordre
Profits et pertes

Fr.
1,500,000

150,605
3,601,519

5,281.
142,128

Ct.

04
82
30
43

5,399,534 59 5,399,534 59

DOIT Compte profits et pertes an SO. jnin 1920 AVOIR

Frais g6n6raux et införöts
Changes
Reserve speciale de prevoyance
Amortissements •

Solde ä nouveau

(A.G.4)
T

N,B. Les valeurs ötrangöres ont ete röduites e

Fr.
995,644
499,971
30,000

112,615
142,128

Ct
58
52

45
43

Report, 1918/1919
Produit du compte d'expeditiön
Reserve pour impöts .'

Solde ancien
aux cours du jour du 30 juin, les francs frangais au

Fr.
13,587

1,731,272
35,500.

Ct.

50
48

1,780,359 98 1,780,359 98

1 1

u francs suisseS
-142,128

cours de 5(

43

Hfl Teil - Partie nun otielle - Parte non

Kanada — Wirtschaftlicher Informationsdienst
Das Schweizerische Generalkonsulat in Montreal stellt sich zur

Verfügung der schweizerischen Handels- und Industriekreise, um ihnen kommerzielle

Auskünfte über kanadische Firmen zu verschaffen. Die Spesen belaufen -
sich auf $ 1.50 bis 4. 50, je nach der Art und dem Umfang der'gewünschten •

Informationen (einfache Auskünfte über Kredit, Kapital und Natur der.
Geschäfte einer Firma; ergänzende Auskünfte von Auskunfteien und Banken;
persönliche -Nachforschungen durch das Geueralkonsulat oder seine
Korrespondenten).

Das Konsulat befasst sieb auch mit der Vermittlung passender Vertreter
oder.Agenten für schweizerische Firmen. Derartigen Gesuchen au das Konsulat

sind Referenzen (vorzugsweise von Handelskammern) beizugeben;
ebenso, wenn immer möglich, Musterkollektionen oder — falls dies nicht
angängig ist — Kataloge in englischer oder französieher Sprache. Ferner
ist anzugeben, ob ein sogenannter «Purchasing Agent», der für eigene
Rechnung kauft, oder ein « Commission Agent», der Bestellungen zuhanden
der schweizerischen Firma annimmt und dafür eine Kommission bezieht, oder
endlieli als Vertreter eine Engros-Importfirma gewiinseht wird.

Das Konsulat wird einen passenden Vertreter suehen, über ihn die
übliche Handelsauskunft einziehen und angeben, welche Vertretungen er
schon hat. Das Resultat der Untersuchungen wird sodann der schweizerischen
Firma mitgeteilt. Die Gebühr für-eine solche Intervention des Konsulats
beträgt in der Regel $ 10, unter Vorbehalt der Verrechnung eines höhern
Betrages in Fällen, die mehr als die übliche Zeit in Anspruch nehmen.

Auf Verlangen schweizerischer Firmen versehafft das Generalkonsulat
in Montreal ihnen Listen der hauptsächlichsten kanadischen Importeure, die
für die Einfuhr schweizerischer Erzeugnisse in Betraeht kommen könnten.
Diese Listen enthalten nur solche Firmen, über deren Kredit und Kapital
das Konsulat befriedigende Auskunft. erhalten hat. Für solche Verzeichnisse
werden $ 1. 50 bis zu 10 Firmen und $ —. 50 für je 10 weitere Firmen, die
darin figurieren, berechnet. Falls über die in den Listen genannten Firmen
nähere Angaben verlangt werden, sind dafür die für Handelsauskünfte
erwähnten Gebühren zu entrichten. ' ' •

Das Konsulat kann ferner Listen von Exporteuren kanadischer Produkte
(vornehmlich Rohmaterialien) abgeben. Soweit die Adressen ohne weiteres
den Exportadressbüchern entnommen werden k önnen, sind diese Listen •

kostenfrei. Auch allgemeine Auskünfte über kanadische wirtschaftliche
Verhältnisse (Aussenhandel, Zolltarif usw.) werden kostenlos erteilt, sofern die
Anfragen keine zeitraubenden Nachforschungen verursachen; andernfalls wird
eine billige Gebühr für Zeitverlust laut Konsularreglement in Anrechnung
gebracht.. Falls die gewünschte Auskunft vom Generalkonsulat .schon früher
an "eidgenössische Verwaltungen ' oder an Informationsbureaux (Schweii
Nachweisbureau für Bezug und Absatz von Waren, in Zürich, oder Bureau
industriel suisse, in Lausanne) gesandt worden.ist, werden'Interessenten an
diese Stellen verwiesen werden.

Sofern nieht in Einzelfällen etwas anderes bestimmt wird, sind die
Gebühren bei der Bundeskanzlei in Bern für Rechnung des Schweizerischen
Generalkonsulats in Montreal einziizahlen.

Schweizerischer Arbeitsmarkt. Der Bericht der eidgenössischen
Zentralstelle für Arbeitsnachweis über den Monat Dezember des vergangenen
Jahres fasst die Situation dahin zusammen, dass sich die allgemeine
Krisis weiter bedeutend verschärft habe. Es leiden nun auch die
Glas-, Zellulose- und Schokoladenindustrie unter
Arbeitslosigkeit. Gross' sei die Zahl der. im Auslande arbeitslos gewordenen.

und jetzt in die Heimat zurückkehrenden Schweizer, für die - es
natürlich schwer halte, Beschäftigungs- und • Wohngelegenheit zu finden.
Die Zahl der als gänzlich arbeitslos Gemeldeten hat bereits 20,000, diejenige
der mit beschränkter Arbeitszeit Arbeitenden 50,000 überschritten. Allem
Anschein nach • werden' sich diese Zahlen in den nächsten Wochen noch
erhöhen,' da nun Betriebe, die bisher ihr Personal durch Beendigung von alten
Aufträgen, Lager- und Notstandsärbeiten durchhalten konnten, ebenfalls zu
Einschränkungen und StiUegungen schreiten müssen. Die Aussichten für die
nächste Zukunft seien allgemein denkbar ungünstig, und wenn nicht in Bälde
eine Aenderung eintrete, gehen wir einer wirtsehafliehen Krise entgegen, wie
wir sie bisher nicht erlebt. " '

Vom schweizerischen Geldmarkt
OUIalalle* Bankdiskonte und Privateste

PrlvaUatz Im Vergialeh zu

21.1.
-14.1.

7.1.
81. XU.
24. XII.

-17. XU.

Offlzlalt
%
5

Privat TlgL Said

4*. Sl/i-Slb
4s/i« 87<-87«
47n 87s
47s 87«
4'/i. 87s
47.. 87s

'(+ Ober, —
Paria
%

—1,187
—1,487
—1,812
—1,250
—1,812
—1,002

London

—2^250

—2,375
—2,187
—2,187
—2,250
—2,281

unter)
Borlin

%
+ 0,562
+ 0,562
+ 0,625
+0,687
4 0,625
+0,626

Wechsel- (Geld-) Knn
In •/„ Dbar (+) bozar. nnlor I-

Parltlt
Frankreich England Dauticlili

—016
—026
—928
—927
-926

—581,4
—611,5
—615,0
—618,5
-611,6
—612,4

"— 45,9
— 52,6
— 66,8
— 81,8
— 79,6
— 06,4

Lombnrd-Zlusfuss 1 Basel, Genf, Zürich 57«—7 7»- — Olflzieller Laznbard-Zlnsfa».
der Behwela. Natlenalbank 6 °/o. — Darlehenskasse 57« %.

Internationaler Postgiroverkehr. — Service International des virements postanx.
Ueberwei&ungskurse vom 22. Januar an'1) — Cours de 1 eduction a partir du 22 janvier')

Belgique fr. 45.25: Deutschland Fr. 10.85; Italle fr 23.40; Oesterreich Fr 1.90;
Rdpublique Argentine fr. 605.— (pour. 100 Pesos or); Grande-Bretagne fr. 24.50.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten,
fluctuations. -

*) Sauf adaptation aui
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Annoncen -Regiei
PUBIiICITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rlgie de* annoncea:

PUBIiICITAS S.A.

Aufforderung
Die von der Schweizerischen Volksbank ausgestellten

Titel als: Sparheft Nr. 49766 der Frl. Rosine Grob, Köchin
in Bern, Sparheft Nr. 73899 der Frl. Marie Hänni,
Reisebegleiterin in Paris, Sparheft Nr 88810 und 103842 der
Frl. Anna Pfenti in Fleurier, Stammanteilscbein Nr. 52915
m. Conp. pro 1. April 1921 u. ff. auf Frau "Witwe L. Kiss-
ling-Steiner In Bern, 5°/»ige Obligation Nr. 542034 m Conp.
pro 1. Mai 1921 n. ff. auf G. Moser, Schreiner in Röegsan-
schachen, werden vermisst. 131'

Allfallige Inhaber dieser Titel werden hiermit
aufgefordert, solche innert 6 Monaten der Unterzeichneten
vorzuweisen, ansonst die erwähnten Titel als kraftlos betrachtet
und deren Gegenwerte ausbezahlt werden.

Bern, den 17. Januar 1921.
Schweizerisch* Volkibtnk.

R.REISER & R.MERLITSCHECK

TelephonHoll. 36.78 Mainausirasse 32.

INDIVIDUELLE BETRIEBS &
GESCHÄFTS- ORGAN I5AT10N EN

REVISIONEN. KONTROLLE AUSLÄN D. BETRIEBE,
ä* WIRTSCHAFTS-STATISTIKEN. TREUHANDSTELLC

Führung komplelsr Buchhaltungen,ConiroilenZ
Bilanzabschlüsse im Abonnement. 7 (6054 Z)

ISUSE 33 Bl -BEI

Schweizerische Revlsloiusesellschiift A.-G.
nniinnuiitiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiminniin niipi .t« iiiniiiiiiiiiiiiiiuiuuiiiinniniiiinniitniin
Bahnhofstrasae 44 «IHAlGIl Telephon Selnan 46.96

Sohfttzengaese 9 ST. BALLEN Telephon 86.89

Beratung In Stenerangelegenhelten und Vertretung vor allen
Steuerbehörden :: Buchhaltung«- und Burcanorganisationen ::
Neuelnlöhrung von Buchhaltungen :: Abschluasarbelten

Skn:

Revisionen
5505 Z)

Liquidationen :: Gründungen :: Kommerzielle
Expertisen :: Sekretariate. 3977

!B B- :ee

Bank In ZoBneen

zor OeoeralfersammlQDQ der iioi
auf Samstag, den 29. Januar 1921, vormittags

lO Uhr, in den Bathanssaal in Zofingen
TRAKTANDEN:

1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der
Bilanz pro 1920, sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren
und Decharge-Erteilung an die Verwaltung.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresgewinnes.
3. Erheuerungswahlen in den Verwaltungsrat infolge Ablaufes

der Amtsperiode.
4. Wahl von drei Rechnungsrevisoren für das Jahr 1921.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung'sowie der Censorenbericht
liegen vom 17;'Januar hinweg im Banklokale den Aktionären zur
Einsicht offen.

Eintritts-,und Stimmkarten*zur,JTeilnahme an der Versammlung
können gegen Legitimation über den Aktienbesitz vom 22. bis 29.
Januar, vormittags 9 Uhr, an unserer .Kasse erhoben werden.

Die Geschäftsberichte sind vom 20. Januar an ebenfalls an unserer
Kasse erhältlich. 78

Zofingeti, den 10. Januar 1921.

Der Verwaltungsrat.
Vente d'alcool de frnlts

A partir du U*r ftvrier 1921, la rlgie ftdfrale des alcoole k Berne fouruira
jnsqn'ä nonvel ordre, contre paiement comptant,

de PaIcool.de frnits titrant 96° vol. ft.fr. 500
les lOO ktlos

livrables en un föt & l'entrepöt, de DeUmont par qnantit^s d'au molns 125 kilos polds
net, franco station dn destinataire. Ponr tous les autres points. on s'en - tiendra aux
conditions g£n£rales de vente de la rlgle. <

Le prix de fr. 500 les 100 kilos ci-dessns indiqul correspond k celni do fr. 402. 02

par hectolitre & 95° vol.
En cas d'exportation d'alcool de frnits on de prodults fabrlqn^s au moyen de cet

alcooI,.il ne sera fait, cela-va de soi, aueun remboursement de b^n^fice de monopole.
Le droit de la rdgie de soumettre au monopole la. fabrication de l'alcool de fruits
reete riservA ' (462 Y) 1691

L'alcool de'fruit*'ne dolt Stre vendu qne sous ce nom; it est lnterdit de faire des
ofiree portant les. marques de monopole trois-slx extra fin, trois-six surfin ou trois-slx fin.

Les ordres - parvenus avant le Ier ftvrier 1921 seront encore exäcntls k l'anclen prix.
Berne, le 19 Janvier. 1921.

Bögt« föderale des alcools.

Qualitätsarbeit

B. Schneider
Union - Kas.cenfabrik

Gcssneralle 36
1914 Gold Med. Bern

108

BIENENHONIG
echt Schweizer-Produkt
liefert als Spezialität

In Kesseln von
25Kilogramm '03

Hs. Nlosimann, Bern
Landasprsdnkta * gros

Rloseü -Papier
zu billigen Preisen

: oSerieren 113

P. GW & CoJt. Galleo

zum Papyrus
Bnchrithraa*

Ordne znverl., rasch, diskret
vemachl. Buchführung«
Invent.u. Bilanzen. Bücber
expertisen Einführung d*>
amer. Buchführ. naebprakt.
System, mit Gebeimbucb.
Prima Beter. Komme ane*>
nacb ausw.U. Frisch, W*1d-
bergstranse 57, Zürieh «.

Hodh «üallfs
(Verpackte Trinkhalme)

Demandez offre

GOETSCHEL&Cie.
Ohanx-de-Fonds

[nie Mi tialiö
(Verpackte Zahnstocher)

Demandez offre

GOETSCHEL&Cie.
Ohanx-de-Fonds

elTar>
Holsteinn.rlllind
r Rpllcn&Täfcln
CartonagcnIn alten Grtfzscn

Das Subskriptious-Zir-.
kular mit Bastaliickaln
IflrBahrzatlta inBraa-
chaartglalar wurde dieser

Tage versandt.
Firmen, welchen dasselbe
nicht zngiog, wollen es
vom Verlag verlangen.

Es Iii für ]aüa Firma,
ob Fabrik od.HaidInni,
von grdastar Wichtigkeit,

sieb in Brauchen-
ragtstar nntar alten
für sla in Fraga kam-
mandan Braach.-Tltela
alt Bazugsqntlle adsr
Abnahmer aufnehmen
an Iassan. 162'

Lacirculaired. sonscrip-
tion avec la bnllalin da
eammanda penr dan
lignas supplementaires
vient d'etre expddide il y
a qnelques jouis. Les
maisons qui ne I'auront
pas refue, sont prides de
bien vouioir lademander
par les dditeurs
II eat partlanliira-

mant Imparlant da sa
falra Ioserlre dans Is
rsglstrs des branches
sons toutes las ra-
brlqnes eonesrnant las
srlielas fabriqnis alnsl
qna cans dent on lait
la eommerca.

Art. Institut Orell Füssli, Zürich

Amtliche Liquidation
Bechnnngsrnf

Gemäss Art. 593 und 595-597 des Z. G. B.
hat der Gemeinderat von Teufen auf gestelltes
Begehren hin die Durchführung der amtlichen

•Liquidation verfügt über den Nachlass des am
31. Dezember 1920 verstorbenen Johannes
Holderegger, von Gais, Sattlermeister, wohnhaft
gewesen am Eggll in Teufen, Eigentümer der
Liegenschaft Nr. 221A daselbst.

Als amtlicher Erbschaftsverwalter ist
ernannt worden: Herr Gemeindeschreiber J. Schefer
in Teufen.

Gemäss Art. 595 des Z.G.B, werden sämtliche

Gläubiger und Schuldner des Genannten,
mit Einschiuss der Pfand- und Bürgschaftsgläubiger,

aufgefordert, ihre Forderungen und
Schulden schriftlich und spezifiziert unter Beilage

der. Belege bis spätestens zum 15. Februar
1921 bei der unterfertigten Amtsstelle
anzumelden. (K 3086 B) 1241

Bezüglich der Folgen der Nichtanmeldung
wird auf Art. 590 des Z. G. B. aufmerksam
gemacht, mit der Androhung, dass nicht
angemeldete Forderungen aus dem Ergebnis der
amtlichen Liquidation nicht berücksichtigt
werden.

Teufen, den 13. Januar 1921.

I>Ie Gemeindefeaiinlefi
Liebhaher der Qualitätszigarre

Hnifkar Palomas
sollten Jetzt, vor der
Tabakbesteuerung, ihren Vorrat in dieser,
anerkannten Marke ergänzen. ,S7"

Versand franko: 100 Stück Fr. 56.—

A. Aiiiuiaiiii-Staelili
9 Centraibahnplatz Centralbahnplatz 9

(Staategarantie)
Bis auf weiteres geben wir

Uli;i oi

|2.

auf 3 oder 6 Jahre fest
auf den Namen oder den Inhaber lautend.
ZU pul ab. (0. F. 7485 S) 41061

Dia Direktion.

Schweizerische Hills- und Kreditoren-Genossen-
schaft für Rassland, Gent ,m

Entgegen früherer Mitteilung wird die diesjährige Generalversammlung

vom 15. Februar 1921, vormittags 11 Uhr, nicht im« Bürger-
haus» sondern im «Burgerratssaal» des Kasinos in Bern, stattfinden,

Les membres de •175

1'Association de Secours llutuel
et de Protection des Intdrdts Suisse« en Rossie
sont informäs que l'assemblöe generale du 15 fävrier 1921 n'aura
pas lieu au «Bürgerhaus», comme il a 6t6 publiö pröeödemment
mais au «Burgerratssaal du Casino ä Berne, ä 11 heures du matin,



188 - N° 24 24. 1. 1921

ETAT DE FBIBOURG (Suisse)
9°' tiiage ao loit lis tliio« (e I'rapDt flat It Fin 31» 1903

615 7148 14961 23796 31079 37128 43475 50072 56009 64266 73825
516 7959 14962 24157 31080 37325 43476 50225 66010 65073 73826
621 7960 15279 24158 31185 37326 43831 50226 56411 65074 73855
6-22 8037 15280 24333 31186 37587 43832 50531 56412 65183 73856
709 8038 15287 24334 31483 37588 43859 50532 56569 65184 73915
710 8595 15288 24945 31484 37967 43860 50587 56570 65471 73916
823 8596 15767 24946 31635 37968 43925 50588 56737 65172 74107
824 8733 15768 25089 31636 38639 43926 50611 56738 65495 74108

1179 8734 15859 25090 31887 38640 44117 50612 57243 65436 74231
1180 8917 15860 25119 31888 38699 44118 50775 57244 65629 74-232
1213 8918 16331 25120 32287 88700 44155 50776 57535 65630 74339
1214 8937 16332 25255 32288 38799 44156 50789 57536 66059 74340
1275 8938 16477 25256 32785 38800 44243 50790 57665 66060 74847
1276 9103 16478 25S93 32786 38885 44244 50801 57666 66141 74348
1551 9104 16575 25394 32883 38886 44301 50802 57867 66142 74859
1552 9283 16576 25513 32884 39451 44302 51195 57868 66431 74860
1649 9284 16899 25514 32905 39452 44313 51196 57871 66432 73987
1650 9399 16900 25579 32906 39739 44314 51481 57872 67031 74988
1705 9400 17093 25580 32999 39740 44495 51482 58207 6703-2 75155
1706 9475 17094 25767 33000 39861 44496 51523 58208 67053 75156
1715 9476 17515 25768 33153 39862 44871 51524 58331 67054 75169
1716 9667 17516 25965 33154 39945 44872 51529 68332 67309 75170
2661 9668 17791 25966 33277 39946 45361 51530 59095 67310 76387
2662 10029 17792 26017 33278 40043 4536-2 52477 59096 67537 75388
2677 10030 18069 26018 33307 40044 45713 52478 59125 67538 75719
2678 10445 16070 26051 33308 40053 45714 52611 59126 67613 75720
8437 10446 18719 26052 33345 40054 45913 52612 59149 67614 75757
3438 10661 18720 26103 33346 40263 45914 52613 59150 *7685 75758
3547 10662 19037 26104 33385 40264 45969 52614 59719 67686 76399
3548 10709 19038 26107 33386 40405 45970 52825 59720 68521 76400
3927 10710 19429 26108 33559 40406 46319 52826 60043 68522 76413
3928 11097 19430 26359 3B560 40731 46320 52941 60044 68625 76414
3929 11098 19473 26360 33615 40732 46691 52942 60123 68626 76449
8930 11703 19474 26729 33616 40857 46692 52975 60124 68637 76450
4125 11704 19485 26730 33949 40858 46769 52976 60155 68638 77837
4126 11983 19466 27039 33950 40877 46770 53111 60156 65903 77838
4327 11934 20339 27040 34133 40878 46777 53112 60327 68904 77845
4328 11971 20340 27363 34134 41007 46778 53519 60328 69619 77846
4933 11972 20439 27364 34137 41008 46815 53520 60331 69620 78143
4934 11973 20440 27687 34133 41015 46816 53607 60332 69863 78144
5017 11974 20611 27588 34221 41016 46917 53608 60673 69864 78399
5018 12279 20612 27823 34222 41073 46918 53735 60674 69871 78400
5093 12280 20775 27824 34281 41074 47213 63736 60865 69872 78689
5094 12603 20776 27885 34282 41287 47214 53601 60866 69973 78690
5231 12604 21817 27886 34535 41288 47237 538C2 '60927 69974 79178
5232 12697 21818 27963 31536 41653 47238 54195 60928 70737 79174
5267 12698 21873 27964 34821 41654 47339 54196 61193 70738 79419
5268 12713 21874 28669 34822 41809 47340 54485 61494 71039 79420
5827 12714 22047- 28670 34871 41810 474-27 54486 61639 71040 79529
5828 12887 22048 28715 S4872 41937 47428 54187 -61640 71277 79530
6381 12888 22365 28716 36041 41938 47447. 54488 61923 71278 79889
6382 12953 22366 29177' 36042 42067 47448 51491 61924 71651 79890
6439 12954 22395 29178 35551 42068 47545 54492 62343 71652 79913
6440 13281 22396 29425 35552 42343 47546 54611 62544 72169 79914
6725 13282 22899 29426 35581 42344 47565 54612 62591 72170
6726 13327 22400 29823 35582 42493 47566 54681 62592 72279
6839 13328 22463 29824 35765 42494 47573 54682 62689 72280
6840 13717 22464 29919 35766 42645 47574 51801 62690 72293
6869 13718 22497 29920 35831 42646 47663 54802 63383 72294
6870 13849 22498 30085 35832 42709 47664 55199 63384 72391
6937 13850 22679 30086 36153 4-2710 48139 55200 63875 72392
6938 14249 22680 30197 36154 42757 48140 65459 63876 72445
7051 14250 23097 30198 36613 42758 48563 55460 63913 72446
7052 14269 23098 30577 36614 42903 48564 55685 63914 72841
7103 14260 23367 3C578 36965 42904 48727 55686 63915 72842
7104 14633 23368 30769 36966 43273 48728 52901- 63916 72881
7111 14634 23615 30770 37061 43274 48977 55902 64081 7-2882
7112 14727 23616 30809 37062 43383 48978 65943 640S2 73127
7147 14728 23795 30810 37127 43384 50071 55944 64265 73128

Oes obligations sont rembortrsables dfts le 15 mai 1921 anx domiciles ci-aprfes:
ft Friboarg: ä la Caisse de l'Eiat et ft la Banqne de i'Etat.
ft Bftl*: ft la Baoque commerciale et ft la Soci&e de Banqne Suisse,
ft Barae: ft la Banqne cantonale.
ft fiaaftvt: an'Credit Lyonnais, ft la Banqne de Paris et des Pays-Bas et ft l'Union

financiftre.
ft Zlrieh: an Credit Suisse et ft la Banqne föderale. (501 F) 164 1

ft Paris: an Credit Lyonnais et ft la Banqne de Paris et des Pays-Bas.

Friboarg: le 15 janrier 1621.
La Direction des Finances du Canton de Fribourg.

ZeiMelziinssiiM 0.-6., Bern
Ztnt Bern

Bekanntmachung
In der ordentlichen Generalversammlung vom 2. Okiober 1920

wurde mit der slatutengemässen Mehrheit beschlossen, die bisherigen
7500 Aktien unserer Gesellschaft von je Fr. 200 um die Hälfte
abzuschreiben und als Stammaktien zu bezeichnen.

Gestützt darauf ersuchen wir'unsere verehrten Aktionäre ihre
Aktien behufs Abstempelung auf den Nominalwert von Fr. 100 und
Bezeichnung als Stammaktie der Schweizerischen Volksbank In Bern
einzusenden.

Den Aktien ist der Talon beizufügen, der gleichzeitig gegen die
neuen Couponsbogen umgetauscht wird. -183*

Ostermundlgen, den 20. Januar 1921.

Zent A.-Gr«, Bern.
A. G. für Garnhandel, Zürich

Laut Beschluss der Generalversammlungen der Aktionäre vom
19. Juli 1917 uod 14. Januar 1921 tritt die Aktiengesellschaft für
Garnhandel in Zürich mit heute in Liquidation.

Demgemäss werden alle Gläubiger der Aktiengesellschaft im.
Sinne von Art. 665 O. R. eingeläden, ihre Forderungen bis spätestens
14. Februar 1921 an die Adresse der A. G. für Garnhandel in Liquidation,
Talstrasse 7, Zürich 1, einzureichen. 158 1

Zürich, den 14. Januar 1921.

A. G. für Garnhandel in Liquidation,
Der Liquidator : J. Meyer-Rnsca.

SociM Genevois

(('Instruments de Physique

Messieurs les actionnaires de la Society Genevoise d'Instru-
ments de Physique cont convoquös en

Hille penle eilMliiie
le jeudi 3 fevrier 1921, ä quatorze heures, petite
salle de la Chambre de Commerce, avec l'ordre du

jour suivant: (20172 X) i84i

Gonstatation de la souscription et de la liberation de

2200 actions nouvelles et privilegiöes de cinq cent francs*

Pour assister k Passemblöe, les actionnaires devront döposer
leurs titres avant le 1er fevrier, au Comptoir d'Escompte de

Gen£ve,.ou chez Messieurs Lombard, Odier & Gie, Corraterie N° 23,
Genöve, qui delivreront la carte d'admission.

La eonseil d'admlnlstratton.

P. S. — Pour que Fassemblee generale extraordinaire soit
valable (art. 28 des Statuts), la moitie au moins des actions
doit etre representee; Messieurs les actionnaires sont done

instamment pries d'assister k cette assemble, ou de se faire

representer en envoyant k leur banquier ou au siege de la
societe la carte retiree apres avoir sign6 le pouvoir au verso.

ElBladons zur ordentllthen Seneralsersammlans
auf Montag den 7. Februar 1921, nachmittags 31/, Uhr

Im Hotel Engel, In Richterswll.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Revision der Statuten.
3. Aktienkapital-Erhöhung und Konstatierung der Volleinzahlung.
4. Vorlage des Jahresberichtes.
5. Abnahme der Jahresrechnung mit Bilanz sowie Decharge-Ertei-

lung an Verwaltungsrat und Direktion.
6. Antrag undBeschlussfassung überVerwendungdes Reingewinnes.
7. Wahl der Kontrollstelle.
8. Varia.

Die Bilanz nebst Gewinn- und Verlustrechnung liegen vom
29. Januar an im Bureau der Gesellschaft den Herren Aktionären zur
Einsicht auf.

Daselbst können auch die. Stimrnkarten gegen Ausweis bis zum
7. Februar bezogen werden. 168'

Richterswll, den 20. Januar 1921.
Der VerwaltangaraL

Schweizerische Gasgesellschaft A.-G., Warns

Einladung an die Inhaber von Obligationen
des

4yz % Anieihens von Fr. 1,000,000 vom Jahre 1909

4y2 % Anieihens von Fr. 1,375,000 vom Jahre 1910

5 % Anieihens von Fr. 3,000,000 vom Jahre »1012

zur Obligationärversammlung auf

Donnerstag, den 27.Januar 1921, 15 Uhr
im Restaurant „Du Pont", I. Stock, in Zürich

Wir ersuchen die Herren Obligationäre im eigenen Interesse
dringend, an der Versammlung teilzunehmen oder sich vertreten zu lassen,
da zur'Beschlussfassung die Zustimmung von drei Vierteilen! des
umlaufenden Obligätionenkapitals notwendig ist: Um die Verhandlungen

möglichst pünktlich heginnen zu können, wird das|Bureau
für die Kontrolle schon um 14y2 Uhr eröffnet. *180

Schweiz. Gasgesellschaft A.-G.
Der Verwaltnngsrat.
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